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Privatdozent an der Univerſität Greifswald

V

Die neue Kommunalbank würde aber auch keine Sicher
heit geben für die l in allen Zeiten denn ſie
wird für dieſe Aufgabe doch keinesfalls ſtärker ſein ſondern
für eine Reihe von Jahren weſentlich ſchwächer als eine ein
zelne Hypothekenbank Jn der Bereitſtellung von Barmitteln
würde das Jnſtitut natürlich abhängig ſein von der Lage des
Marktes und von der Abſatzfähigkeit der Obligationen Er
ſcheint der Geldmarkt infolge von Ueberfüllung oder einer
Kriſis wie etwa im Jahre 1907 nicht aufnahmefähig
oder erheiſcht er n beſonderer Verhältniſſe vorübergehend
außergewöhnliche Geldleihſätze ſo muß auch ein Kommunals
kreditinſtitut jeder beliebigen Art ſich in ſeiner Ausleihungstätigkeit einſchränten und ſie vorübergehend auch ganz ein
ſtellen Letzteres würde ſich ſogar im eigenen Intereſſe der

Kommunen empfehlen wenn die Geldſätze außergewöhnlich
hohe ſind da es nicht richtig wäre die nur vorübergehend un
günſtigen Geldmarktverhältniſſe dem langfriſtigen Obli
gationenkredit zugrunde zu legen Auch ein zentraliſiertes
öffentlich rechtliches Kommunalkreditinſtitut wäre im Jahre
1907 als wir einen Reichsbankdiskont von 8 Proz hatten

und wenn es mit allen möglichen Kautelen geſchaffen wäre
nicht in der Lage geweſen ſeine kommunalen Obligationen

abzuſetzen und könnte in ſchwierigen Zeiten über flüſſige Mittel
doch nur in der Höhe verfügen in der das eingezahlte Aktien
kapitul flüſſig vorhanden wäre und in der aus dem Erlös von
kommunalen Obligationen Mittel zur Verfügung ſtänden Das
Inſtitut würde ſich momentan helfen können durch Lombar
dierung von noch nicht an das Publikum begebenen Emiſſions
papieren Dann müßte es ſich aber an die großen Kredit
banken wenden welche ihm wahrſcheinlich in gewiſſem Um
fange entgegenkommen würden was aber natürlich in allen
Fällen hohe Koſten verurſachen würde

Wenn man mit der Schaffung eines Zentralinſtituts in
weiterer Folge etwa die Zentraliſierung der verfügbaren
Sparkaſſengelder würde verbinden wollen ſo hat ſchon
Migquel ſeinerzeit dringend vor jeder Zentraliſierung der Spar
kaſſen gewarnt und auch heute noch beſteht an maßgebenderStelle im Reiche und in Preußen darüber nur die Meinung

daß die Vorteile die vielleicht in guten Zeiten mit ſolcher
Zentraliſierung der verfügbaren Sparkaſſengelder in einer Hand
und bei einem Jnſtitute verbunden ſeien weitaus überwogen
und ausgeglichen würden durch die Nachteile und Gefahren die
in Zeiten der Kriſe für die Sparkaſſen und das geſamte Volks
vermögen durch eine ſolche Einrichtung entſtehen würden

Auf Mündelſicherheit ihrer Schuldverſchreibungen
wird die neue Bank kaum rechnen dürfen der preußiſche
Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern ſollen es offiziell
als fraglich bezeichnet haben daß der Bundesrat den Papieren
der Kommunalbank die Mündelſicherheit verleihen würde da
dies ſeiner bisherigen Praxis widerſpreche denn durch die
Verleihung der Mündelſicherheit würde den Kommunen die
Möglichkeit gewährt werden Darlehen mit Genehmigung der
unmittelbar vorgeſetzten Verwaltungsbehörde aufzunehmen
ohne daß ſie wie bisher in Preußen bei Ausgabe von Jn
haberpapieren ihren Anleihebedarf der Kritik und Ge
nehmigung der Miniſter zu unterwerfen hätten Es dürfte
aber wohl kein Projekt Unkerſtützung finden welches die Kon
trolle durch die höchſten Verwaltungsbehörden ausſchließt

Nach alledem iſt nicht anzunehmen daß eine zentrale
Kommunalbank der Städte oder Kreiſe zur Verbeſſerung des
Zuſtandes für die Kommunen imſtande ſein ſollte mehr zu
leiſten als die Hypothekenanſtalten und die Kreditbanken ſo
daß ein ſolches Inſtitut im allgemeinen weder eine Verbeſſerung
noch eine Verbilligung des Kommunalkredits bedeuten würde

Große Städte und große Kreiſe werden ſich die
Möglichkeit der Ausgabe eigener Obligationen nicht nehmen
laſſen denn ſie werden ihren Finanzbedarf dabei billiger
decken weil ſie ſich weder die ſpeziellen noch die allgemeinen

Verwaltungskoſten u berechnen pflegen und brauchen und weil
ſie nicht mit den Unkoſten der Kurshaltung zu rechnen haben
da nicht eine neue drängende Anleihe dies erfordert Dann
aber können auch derartige Obligationen wie bereits erwähnt
mit Rückſicht auf das lokale Jntereſſe leichter an den Kapi
taliſten abgeſetzt werden als ein zentrales Kommunalpapier

Kleine und mittlere Kommunen finden dagegen
auch heute ſchon ihren Kredit hinreichend verſorgt weshalb
vor allem im Jntereſſe des Kapitaliſtenpublikums dringend zu
wünſchen iſt daß ſie nicht die Ausgabe eigener Obligationen
betreiben denn die Anleihe einer kleineren oder kleinſten
Stadt iſt nun einmal für einen Privatkapitaliſten keine be
onders empfehlenswerte Kapitalsanlage Es gehört zum wirt
chaftlichen Begriffe des Jnhaberpapieres daß es vom Jnhaber
ederzeit bei eigenem Kapitalbedarf zu einem wenn auch nicht
m Kaufpreiſe ſo doch dem jeweiligen Kurſe ähnlicher Werte

entſprechenden Kurſe veräußert werden kann Das iſt aber
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a Donnerstag den 28 September
bei Anleihen kleiner Städte nicht der Fall Von den an der
Berliner Börſe Ende 1908 eingeführten Anleihen preußiſcher
Städte entfallen

23 Mill Mk Kapital auf Städte unter 20 000 Einwohnern

116 von 20 50 000155 von 50 100 0001854 über 100 000Es iſt klar daß Obligationen der erſten beiden Kate
gorien z B die von Deutſch Eylau Peine Hohenſalza und
Graudenz in nennenswerten Beträgen und zu Kurſen an
derer mündelſicherer Werte nicht verkauft werden können
Findet ſich überhaupt ein Käufer ſo iſt es der den Kurs in
ſeinem Jntereſſe regulierende Bankier der dann auch bei
der Aufnahme den Kurs prozentweiſe herabzuſetzen pflegt
um ihn ſodann für den Wiederverkauf um denſelben Satz
wieder zu erhöhen Wenn man bedenkt daß zumal
Sparkaſſen durch Ankauf ſolcher Stadtanleihen kleinſten
Umfanges in eine ſchwierige Lage kommen und daß auch die
kleinen Kapitaliſten durch allzu kleine Kommunalanleihenbeeinträchtigt werden können v wäre es dringend zu wün

ſchen daß die Regierung mit der Erteilung des Jnhaber
privilegs im Jntereſſe der Kommunen und in demjenigen der
auf münvbelſichere Anlage angewieſenen Vermögensmaſſen
der Minderjährigen etwas weniger freigebig ſei als bisher

Die Einrichtungen die jetzt die Hypothekenbanken
haben können für die Zwecke des Kommunalkredits ebenſo
gut ausgenützt werden als wenn man dafür ein beſonderes
Jnſtitut gründet und wenn die kleinen Kommunen ge
nötigt werden auf eigene Jnhaberpapiere zu verzichten ſo
wird ſich in den Kommunalobligationen der Hypotheken
banken ihr Kredit mehr wie bisher kongzentrieren

Vor allem müſſen die Kommunen berückſichtigen daß ſie
durch die Aufnahme eines Darlehens bei einer Hypotheken
bank nicht nur aller Schwierigkeiten die ihnen die Unter
bringung eigener Obligationen bereiten könnte überhoben
werden ſondern daß ſie auch den ganzen Verwaltungsapparat
für die Anleihe erſparen und daß ihre Anleihe zugleich von
den Schwankungen des Geldmarktes unbehelligt bleibt
Das ſind recht große Vorteile für welche die Hypothekenbank
gewiß in der Zinshöhe ein entſprechendes Aequivalent be
anſpruchen kann und muß und durch die Vernachläſſigung
oder doch nicht gebührende Berückſichtigung dieſer Vorteile
haben die Kommunen ihrerſeits den Hypothekenbanken das
Kommunaldarlehnsgeſchäft nicht nur oft erſchwert ſondern
auch überhaupt verleidet

Nun empfiehlt es ſich allerdings das Kommunaldar
lehnsgeſchäft der Hypothekenbanken zu erleichtern damit
dieſe Geldquelle wenn die Kommunen ſich daran gewöhnen
ſollten möglichſt reich zu fließen in der Lage iſt Gemäß
S7 des Hypothekenbankgeſetzes vom 13 Juli 1899 dürfen die
Hypothekenbanken Pfandbriefe nur bis zum fünfzehnfachen
Betrage des Grundkapitals und des ausſchließlich zur
Deckung einer AUnterbilanz oder zur Sicherung der Pfand
briefgläubiger beſtimmten Reſervefonds ausgeben Ge
mäß S 41 Abſ 2 dürfen die Schuldverſchreibungen welche
die Hupothekenbank gemäß Abſ 1 ausgibt unter Hinzurech
nung der im Umleufe befindlichen Hypothekenpfandbrieſe
den für die letzteren im S 7 beſtimmten Höchſtbetrag nicht
um mehr als den fünften Teil überſteigen Kommunal
obligationen und Pfandbriefe können alſo hiernach bis zum
achtzehnfachen Betrage des eingezahlten Grundkapitals und
des ausſchließlich zur Deckung einer Unterbilanz oder zur
Sicherung der Vfandbriefgläubiger beſtimmten Reſerrefonds
ausgegeben werden jedoch mit der Maßgabe daß die Pfand
hrieſe für ſich auch hier den fünfzehnfachen Vetrag nicht über
ſteigen dürfen Die Ausgabe ron Kommunalobliga tionen
darf alſo im Verhältniſſe zu den Pfandbriefen nur ganz
langſam erfolgen

Da nun aber das Kommunaldarlehnsgeſchäft ron dem
unſicheren und ſchwankenden Momente des Wertes des
Pfandobjektes nicht beeinflußt wird und da vielmehr die
Kommunaldarlehen ein durch die Sicherheitsfrage bedingtes
Riſiko nicht kennen ſo iſt nicht einzuſehen warum die
Hypothekenbanken in der Ausgabe von Kommunalobli
gationen in gleicher Weiſe wie bei Pfandbriefen an ein ge
wiſſes Vielfaches des Aktienkapitals gebunden ſein ſollen
Denn wenn eine Kommune unter Aufſicht der Staatsregie
rung Schulden kontrahiert ſo darf wohl mit Recht ange
nommen werden daß die abſolute Sicherheit für die Schuld
verſchreibung feſtſtehend iſt

Wenn gemäß S 1807 Abſ 1 Nr 4 des BGB der Bun
desrat in ſeiner Bekanntmachung vom 7 Juli 1901 RGBl
S 263 verbriefte Forderungen gegen eine inländiſche kom
munale Körperſchaft zur Anlegung von Mündelgeld geeignet
erklärt hat ſobald die Forderung von ſeiten des Gläubi
gers kündbar iſt oder einer regelmäßigen Tilgung unterliegt
ſo geht doch daraus klar hervor daß jedes derartige Kom
munaldarlehen an ſich die Mündelſicherheit genießt Wes
halb ſollen alſo die Hypothekenbanken noch ein beſonderes
Aktienkapital als Ueberdeckung bereitſtellen um derartige

mündelſichere verbriefte Forderungen in Jnhaberpapiere
umzugeſtalten Fällt daher dieſe gänzlich unbegründete Be
ſchränkung für die Hypothekenbanken fort wie auch Trüſtedt
es für ſeine Kommunalbank fordert ſo ſind die Hypotheken
banken nicht genötigt wegen ihres Kommungaldarlehns
geſchäftes ihr Aktienkapital zu erhöhen da ſie dann auch aus
dem Geſchäft keinen beſonderen Gewinn z erzielen brauchen
den nun einmal jedes in ein derartiges Unternehmen geſteckte
Privatkapital r erheiſcht ſo werden ſie die
Kommunaldarlehen uneingeſchränkt zu Bedingungen ge
währen können die ſich dem Selbſtkoſtenpreiſe bis auf einen
ganz minimalen Vermittlernutzen nähern

und Obliga
Der a des Nutzens des Kommunaldarlehens

ionsgeſchäftes liegt aber für die Hypotheken

banken darin daß die Pflege dieſes Geſchäftes ihnen für den
Ausgleich zwiſchen dem jeweiligen Geldzufluß und der Nach
frage nach Darlehen vortreffliche Dienſte zu leiſten vermag
da gerade das Problem der Anpaſſung der Beleihungstätig
keit an die Verhältniſſe des Geldmarktes eines der ſchierigſten
der Technik des Hypothekenbankbetriebes überhaupt iſt
Während das Hypotheken und Pfandbriefgeſchäft zeitlich
ziemlich genau einander entſprechen wird das Kommunal
darlehns geſchäft in geldflüſſiger Zeit forciert in geld
ſteiferer Zeit dagegen eingeſchränkt werden müſſen während
bezüglich des Kommunalobligationen geſchäfts das
entgegengeſetzte Verfahren wird ſtattfinden müſſen Beide
Geſchäfte dürfen alſo nicht Zug um Zug betrieben werden
wie das Hypotheken und Pfandbriefgeſchäft ſondern die Be
gebung von Kommunal darlehen muß dazu dienen in
Zeiten ſtärkeren Geldzufluſſes die Anlagemöglichkeit zu ver
mehren die Ausgabe von Kommunalobligationen
hingegen den Banken in Zeiten der Geldknappheit eine
weitere Zuflußquelle zu erſchließen Es iſt auch einleuchtend daß ſich dieſe Geſhäftszweige ſo betreiben laſſen denn

einerſeits werden bis zu einem gewiſſen Grade die Gemein
den ihre Bedürfniſſe auf die Zeit flüſſigen Geldſtandes ver
ſchieben können zumal ſie dann günſtigere Bedingungen er
zielen werden und andererſeits werden auch in ſolchen
Zeiten in denen der Pfandbriefabſatz ſich ſchwieriger ge
ſtaltet Kommunalobligationen immer noch begehrt wer
den zumal dann der Kommunalanleihemarkt ſich einer
beſſeren Regulierung zu erfreuen haben wird

Es wäre alſo im Intereſſe des kommunalen Kredits ſehr
zu wünſchen daß S 14 des Hypothekenbankgeſetzes geändert
und die Ausgabe von Kommunalobligationen lediglich auf
Grund der Kommunaldarlehen ohne Rückſicht auf die Höhe
des Aktienkapitals geſtattet wird Eine ſolche Befugnis
kann den Hypothekenbanken um ſo eher eingeräumt werden
als durch die Perſon des Treuhänders und die Eintragung
der Kommunaldarlehen in das Regiſter den Kommunal
obligationsgläubigern ein weitgehendes ausſchließlich zu
ihrer Vefriedigung beſtimmtes Vorzugsrecht gewährt iſt wie
es eine Kommunalbank wenn ſie nicht unter das Hypo
thekenbankgeſetz fallen ſoll ihren Gläubigern ſtatutariſch
gar nicht gewähren kann da derartige Rechte nur durch Ge
ſetz nicht aber durch Statut begründet werden können Es
würde dann ohne Gründung beſonderer Kommunalbanken
dem kommunalen Kredit eine Reihe von gleichartigen Jn
ſtituten zur Verfügung ſtehen die einen ausgedehnten ſorg
fältig organiſierten Betrieb in den Dienſt der Kommune
ſtellen und die da ſie ſich gegenſeitig Konkurrenz machen
den Kommunen zweifellos beſſer dienen würden als ein ein
heitliches Kreditinſtitut

Auf dieſe Weiſe wird unter Benvtzung beſtehender Ein
richtungen

den rer v denkbarfange Kredit geſichertdh Kapitaliſten publikum durch Ausſchal
tung der kleinen Stadtanleihen vor oft
ſchwer verkäuflichen Werten bewahrt

und der Abſatz der Reichs und Staatsanleihen von einer neuen gefährlichen Kon
kurrenz verſchont werden wie ſie in einer
Zentralkommunalobligation ihnen ent
ſtehen müßte

größtem Um

x

Zur Tripolisaffäre
Nach der Tribuna hat der italieniſche Geſchäftsträger

in Konſtantinopel in einer energiſchen Note gegen
die Gefahr proteſtiert der die Jtaliener in Tripo
lis durch den Fanatismus der Bevölkerung
ausgeſetzt ſind Jtalien ſchließt die Note würde die Ent
ſendung türkiſcher Militärtransporte nach Tripolis als einen
Akt von ſchwerwiegenden Folgen betrachten

Nachrichten aus allen Städten Jtaliens beſtätigen daß
die ſozialdemokratiſchen Organiſatoren des Generalſtreiks
der als Demonſtration gegen die Tripolisaktion gedacht war
nur wenige Anhänger gefunden haben daß alſo der
Streik geſcheitert iſt

20 Meilen vor Tripolis
Malta 27 Sept Aus Tripolis hier eingelaufene Pri

vatdepeſchen beſagen daß italieniſche Kriegsſchiffe mit Lan
dungsſtreitkräften in einer Entfernung von zwanzig Meilen
vor Tripolis liegen Jn Tripolis ſelbſt herrſcht unter den
Jtalienern eine Panik weil man befürchtet daß es im
Augenblick eines Landungsverſuches zu einem Maſſaker gegen
die Europäer kommen wird

Nach einem Bericht des Schatzminiſters kann das tripo
litaniſche Unternehmen aus laufenden Mitteln des italieni
ſchen Staatshavshaltes beſtritten werden Ueberſchreitun
gen würden ſpäter durch die Kammer zu genehmigen ſein
Vor allem die Zölle und das Tabakmonopol geben vor
läufig genügende Fonds ſür alle Eventualitäten her jeden
falls habe das Schatzamt auch Guthaben bei den Banken und
Schatzbonds zur Verfügung Aus allen Städten ſind Mel
dungen eingetroffen wonach der ſogenannte Generalſtreik ſich
nur auf wenige Betriebe beſchränkt Die große Maſſe der
Arbeiter weigerte ſich der Aufforderung der Streikführer
Folge zu leiſten

I7

Aus Kopenhagen meldet der Daily Chronicle
daß die Türkei in der vergangenen Woche erfolglos von der



ocmnijchen Regierung den Kreuzer Valkyrien zu kaufen
ſuchte

Aus Malta meldet Reuter daß die Flucht aus
Tripolis anhält
dort mit vielen Paſſagieren nach Sfax in Tuneſien ab Aus
Angſt vor einer arabiſchen Revolte verlaſſen alle die dazu
in der Lage ſind haſtig das Land

2

Eine engliſche Flaggenhiſſung

Konſtantinopel 27 Sept Jn türkiſchen politiſchen
Kreiſen vermutet man daß der engliſche Kreuzer der von
Malta mit geheimer Order abging den Auftrag hat im
Falle der Beſetzung Tripolis durch Jtalien die engliſche
Flagge an der Küſte der Cyrenaika zu hiſſen Heute abend
findet ein außerordentlicher Miniſterrat ſtatt Die Miniſter
ſind alle ſehr peſſimiſtiſch

nDie Verſtändigung über Marokko

Der franzöſiſche Botſchafter Cambon ſtattete Mitt
woch mittag dem Staatsſekretär von Kiderlen
Waechter einen längeren Beſuch ab wobei Herrn Cam
bon die redaktionellen Abänderungen zu dem Vertragsent
wurf über Marokko die Deutſchland zu machen wünſcht über
geben wurden

Zu der Rede des engliſchen Marineminifters
wird weiter gemeldet Mec Kenna kritiſierte in ſeinerWahlrede die Politik Deutſchlands in ſhürſret
Weiſe und führte unter anderem aus

Mit der größten Befriedigung hatte ich im März dieſes Jah
res die Hoffnung ausgeſprochen daß von Ende dieſes Jahres an
die Ausgaben für unſere Rüſtungen nicht mehr erhöht wür
den Jch ging damals ſogar ſo weit zu erklären daß unſer Budget
für die Flottenausgaben falls nicht die anderen Mächte beſon
dere Anſtrengungen machen würden ſich im nächſten Jahre ver
mindern könnte Jch fühle mich berechtigt jetzt die damalige
Erklärung zu wiederholen Aber wie immer müſſen ſich die Auf
wendungen für unſere Flotte danach richten was die anderen
Mächte für ihre Schiffe ausgeben Jch leugne gar nicht daß es in
England eine ganze Anzahl von Perſonen gibt die der Meinung
ſind es ſei gar nicht nötig daß wir unſere Flotte auf einem der
artigen Uinfang erhalten müßten Jch glaube aber daß dieſe
Leute ſich über die Notwendigkeiten unſeres Landes gründlich täu
ſchen Jch ſtütze mich auf den unangreifbaren Satz daß der Frie
den nicht das notwendigſte Gut der Menſchheit
iſt in erſter Reihe ſtehen die materiellen Jntereſſen
des engliſchen Reiches Beifall Die Erhaltung des
Friedens iſt unſer erſtes Jntereſſe Aber es gibt für England
keinen anderen dauernden Frieden als den Frieden mit
Ehren Beifall Dieſes Wort wurde von Lord Baconsfield
bei ſeiner Rückkehr vom Berliner Kongreß geprägt

Sicherlich hat ſich einiges in unſerem Lande geändert ſeit
dem Deutſchland ſeine Einſchüchterungsverſuche
mit denen es über die Ruſſen in Perſien ja ſelbſt über
Großbritannien im Orient ſiegreich geweſen iſt nun
mehr auch auf Marokko übertragen hat Die Regie
rung unſeres Landes geſteht zu daß in den deutſchen Forde
rungen einiges enthalten iſt was unweigerlich
zugeſtanden werden muß England hat Frankreich
immer empfohlen Deutſchland einen Teil zu geben Seit dem
Frontwechſel im Monat Auguſt bezüglich der Entſchä
digungen in Afrika hat England ſeinen Standpunkt nicht ver
laſſen Man darf in dieſer gemäßigten Haltung nicht ein Zeichen
von Schwäche ſehen Sie entſpricht der Taktik der engliſchen
Diplomatie die von dem Verfahren in der Wilhelmſtraße grund
verſchieden iſt Jn der Wilhelmſtraße verlangt man
viel um wenig zu erhalten Jn England wählt man
mit dem erſten Wurf ſeine Stellung auf der man bis zum End
punkt kämpft

Dieſe Rede nimmt indirekt Bezug auf die jüngſte Rededes Großadmirals v Köſter in der für n der
deutſchen Flotte plädiert wurde Sie wird durch ihre ganze
Tonart gewiß nicht 2azz beitragen die deutſch engliſchen Be
ziehungen wieder zu beſſern

Die Spanier in Marokko
Tangerer Meldungen aus eingeborener Quelle beſagen

die Spanier hätten alle Stellungen am rechten Ufer des Ued
Kert räumen müſſen Eine Kolonne ſoll am Donnerstag
überfallen worden ſein die Munition ſei weggenommen
worden Bei Selnan das am Sonntag von den Spaniern
geräumt worden ſei haben die Rifleute angeblich
fünf Kanonen erbeutet deren Verſchlußſtücke abge
ſchraubt waren Eine Beſtätigung dieſer Meldung liegt
noch nicht vor

S

Deutsches Reich
Die Radikalen in den Gewerkſchaften

Mit der Zeit man ſich daran gewöhnt in den
freien Gewerkſchaften das gemäßigtere mehr dem Revi
ſionismus zugewendete Element innerhalb der Sozialdemo
kratie zu ſehen Die ſchwierige Aufgabe der Gewerkſchaften
ſtändig auf die Verbeſſerung der wirtſchaftlichen Lage der
einzelnen Arbeiterkategorien bedacht zu ſein und die dieſen
Beſtrebungen meiſt entgegengeſetzten Intereſſen der organi
ſierten Arbeiterſchaft machten von vornherein eine Alles
oder Richts Theorie illuſoriſch und führten immer häufiger
zu Kompromiſſen in Form von langfriſtigen Tarifvertrögen
Das übte nicht nur einen ſtark erzieheriſchen Einfluß auf
die Arbeiter aus da bekanntlich nach der Reichs Gewerbe
ordnung zur Einhaltung des Kollektivvertrages rechtlich nie
mand gezwungen werden kann ſondern ſichert auch in hohem
Maße den gewerblichen

Leider kg ſich aber ſeit einiger Zeit in den freien
Gewerkſchaften Gegenſtrömungen geltend denen dieſe
ganze friedliche W nicht paßt Dieſe Unzufriedenen
ſind nicht etwa die Lokaliſten jene Anarcho Sozialiſten
z denen und der Leitung der Gewerkchaften ohnehin längl alle Beziehungen abgebrochen ſind
ſondern zahlreiche Aeberradikale deren Einfluß und An
ſehen in der letzten Zeit bedrohlich gewachſen iſt Dieſe
radikalen Kreiſe wollen wieder den Klaſſenkampf als
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Ein franzöſiſcher Dampfer ging von

Jm veutſchen Buchdruckerverbande der übri
gens obwohl er den freien Gewerkſchaften angeſchloſſen iſt
nur zu einem kleineren Bruchteile organiſierte Sozialdemo
kraten umfaßt tobt dieſer Kampf der beiden Richtungen
am längſten und kam letzthin recht deutlich zum Ausdruck
als die Radikalen nach dem Berliner ihrereigenen Verbandsleitung in den Rücken fielen und die
W Maſchinenmeiſter in ihrem Unrecht zu be
ſtärken fuchten Nur durch das unzweideutig ſcharfe Vorgehen des Verban gvorſkandes der in einer
öffentlichen Erklärung mit dem Ausſchluß der radikalen

raſeure drohte wurde der innere Zwiſt noch einmal
auf wie T woren Wenigſtens äußerlich JnWirklichkeit geht das Ringen um die Macht hinter den Ku

liſſen weiter
Unter den Steindruckern und Lithographen ſcheinen da

gegen die radikalen Elemente bereits Oberwaſſer bekommen
zu haben Solche Vorgänge ſpiegeln ſich meiſtenteils ſofort
in der Verbandspreſſe wider Ein Blick in eine der letzten
Nummern der Graphiſchen Preſſe des Gewerkſchafts
organs der Steindrucker lehrt es uns auch hier Dieſes
Blatt machte unlängſt für ein neues Kampfmittel Propa
anda das in nichts anderem als der paſſiven Reſien beſteht Jn dem Berichte über einen in der Gewerk

ſchaft vor kurzem gehaltenen Vortrag heißt esDieſ ie paſſive Reſiſtenz ermöglicht es den
Arbeitern ihre Streikkaſſen zu ſchonen und die Koſten
des Krieges auf die Schultern der Unternehmer ab
zuwälzen Die paſſive Reſiſtenz iſt ein verdeckter
Streik ſie legt nicht etwa die Produktion vollſtändig
ſtill ſondern bringt ſie dem Stillſtande ſo nahe als
möglich Dem Unternehmer wird dadurch ebenfalls die
Ouelle des Profits verſtopft

Wenn man anerkennt daß der Streik alſo die ver
abredete maſſenweiſe Aufkündigung der Arbeit ein zu
läſſiges Mittel im Arbeitskampfe iſt ſo wird man die
paſſive Reſiſtenz doch als ein unmoraliſches Kampf
mittel verurteilen müſſen Denn es widerſpricht jeder guten
Sitte d den vollen Arbeitslohn vomArbeitgeber in Empfang zu nehmen aber
keinen entſprechenden Gegenwert in Geſtalt von Arbeit zu
leiſten mit anderen Worten den Arbeitgeber um den
Arbeitsertrag hintergehen Und dieſe neue Kampfmethode
iſt um ſo weniger z verteidigen als ſie hauptſächlich an
gewendet werden ſoll um ſich die einzelnen Arbeitgeber auch
über den beſtehenden Tarifvertrag hinaus nach Möglichkeit
gefügig zu machen Wenigſtens iſt die von der Graphiſchen
Preſſe ausgegebene Parole der paſſiven Reſiſtenz kaum
anders zu verſtehen da die Steindrucker ja in einem Tarif
vertragsverhältniſſe zu ihren Arbeitgebern ſtehen

Dieſes h Jntereſſe für die paſſive Reſiſtenz be
ſchränkt ſich indeſſen keineswegs bloß auf die Steindrucker
ſondern hat auch ſchon andere Arbeiterklaſſen ergriffen So
begrüßen die aler die ebenfalls durch einen Tarif ge
bunden ſind in ihrem Gewerkſchaftsorgan bereits die paſ
ſive Reſiſtenz als recht willkommenes Kampfmittel Zwar
ſagen ſie Wir wiſſen wohl daß es im Grunde genommen
Unſinn iſt und daß es jeder vernünftigen Wirtſchaftsweiſe
widerſpricht ſeine Leiſtungen einzuſchränken Aber ſo
heißt es dann weiter der Kapitalismus iſt nun einmal eine
verrückte Ordnung und die Arbeiter müſſen ſich leider dieſer
Verrücktheit anpaſſen Wenn dieſe Anſchauungen in den
freien Gewerkſchaften Allgemeingut werden ſollten was wir
zu ihren Gunſten unmöglich annehmen können dann kann
auf einen konkreten Fall angewendet z B ein Zeitungs
verleger ſolange durch ein infolge paſſiver Reſiſtenz verſpä
tetes Erſcheinen ſeines Blattes geſchäftlich geſchädigt werden
bis er ſchließlich nolens volens den Arbeitnehmern gegen
über klein beigeben muß Denn erſtens iſt die Frage der
paſſiven Reſiſtenz noch in keinem einzigen der vielen be
ſtehenden Tarifverträge vorgeſehen und zweitens iſt ſie ein
ſehr dehnbarer Begriff Ein Vorgehen das ſich nur ſehr
ſelten direkt nachweiſen ließe

Die Radikalen haben mit der Empfehlung der
paſſiven Reſiſtenz einen gefährlichen Weg be
ſchritten einen Weg der Treu und Glauben auf dem die
Tarifverträge aufgebaut ſind bedenklich erſchüttert So
kann dieſe Sabotage der Arbeitszeit leicht zu einer neuen
Verſchärfung der Arbeitskämpfe führen und zu einer fort
währenden Beunruhigung des gewerblichen Friedens wenn
die beſonnenen Elemente nicht bald den radikalen Phra
ſeuren ein Paroli bieten und den Ruf der freien Gewerk
ſchaften wahren Erich Dombrowski Gera

Maßnahmen gegen die Teuernung
Der Magiſtrat von Bamberg beſchloß eine amtliche

Preisnotierungskommiſſfion zu bilden die die Span
nung zwiſchen den Preiſen beim Einkauf von Vieh und den Ver
kaufspreiſen beim Verkauf des Fleiſches zu prüfen hat Die
Preisnotierungen werden zweimal wöchentlich bekanntgegeben
Alle Händler ſollen eventuell aufgefordert werden mit den
Preiſen herunterzugehen Falls ſie ſich weigern will
die Stadt eine gemeindliche der genoſſenſchaftliche Schlächterei
einrichten

Auch der Kartoffelhandel ſoll in dieſer Weiſe
kontrolliert werden

Einheitsſyſtem in der Stenographie
Wie auf dem Delegiertentag des rheiniſch weſtfäliſchen Ver

bandes Rollerſcher Stenographen bei den Erörterungen über
die Frage des Einheitsſyſtems mitgeteilt wurde beab
ſichtigt die Reichsregierung überhaupt nicht mehr den 23er oder
den Arbeitsausſchuß einzuberufen An den maßgebenden Stellen
der Regierung ſei man dahin einig daß ein vokalſymboliſierendes
Syſtem ſich nicht für die Schule eigne Die Regierung habe auch
unter den vokalſchreibenden Syſtemen bereits eine
engere Wahl getroffen Jn Betracht kommen die National
ſtenographie das Rollerſche Syſtem und ein neues
Syſtem von Wydrinski

Heer und Flotte
Neuformationen bei den Verkehrstruppen

Die am 1 Oktober d J aufzuſtellenden Neuformationen
bei den Verkehrstruppen gehören zum Militär Luft undKraftfahrweſen für das hen am 1 April d J eine be
ſondere gen errichtet worden war

Das bisherige Luftſchiffer bataillon erhält die
Nr 1 und wird auf die Stärke von zwei Kompagnien ver
mindert die bisherige dritte Kompagnie findet bei den
Neuformationen Verwendung die Beſpannungsabteilung
und die Luftſchiffer Lehranſtalt verbleiben dem Bataillon
Dem neuen Luftſchifferbataillon Nr 2 wird die Werft zu
gewieſen es hat mit dem Bataillon Nr 1 ſeinen Standort

in Berlin doch wird die 2 Kompagnie nach Königs
berg i Pr für die dortige mit einem Kaſernement für eine
Kompagnie verſehene Luftſchiffhalle verlegt Dieſe beiden
Bataillone gehören zum Gardekorps und tragen zur Uniform
die Gardeabzeichen Bei dem Luftſchifferbataillon Nr 3
das zum 8 Armeekorps gehört befindet ſich je ein ſächſiſches
und württembergiſches Detachement der Stab und die
1 Kompagnie dieſes Bataillons erhalten als Standort
Köln die 2 Kompagnie Metz die Uniform gleicht derjeni
en der Pioniere jedoch ſind die roten Schulterklappen durchßeügraue erſetzt auch bei den Bataillonen Nr 1 und 2

auf den Achſelklappen befindet ſich als Abzeichen ein L mit
der Bataillonsnummer darunter als J trittan die Stelle des Helms der Tſchako Es ſei hierbei darauf
aufmerkſam gemacht daß die Luftſchiffer Bataillone am
1 Oktober jeden Jahres Einjährig Freiwillige einſtellen
und zwar ſchon von dieſem Jahre ab was bei dem bisherigen
Luftſchiffer Bataillon nicht der Fall war

Die bisherige Kraftfahr Abteilung wird zu einem
Kraftfahr Bataillon vorläufig zu drei Kom
pagnien mit einem ſächſiſchen und württembergiſchen De
tachement unter der Jnſpektion des Militär Luft und Kraft
fahrweſens mit dem Standort Berlin erweitert Es hat die
Aufgabe mit dem vorhandenen Material weitere Verſuche
über die kriegsmäßige Konſtruktion der Kraftfahrzeuge n
machen und ein für die Organiſation mechaniſcher Betriebe
gut geſchultes Perſonal in ausreichender Zahl zu ſichern
Bei dieſem Bataillon das ebenfalls Einjährig Freiwillige
zum 1 Oktober jedes Jahres einſtellt haben Berufs
chauffeure die bei anderen Waffengattungen eingeſtellt
ſind ihr zweites Dienſtjahr abzudienen Das Kraftfahr
Bataillon trägt die Uniform der Eiſenbahn Regimenter
auf den hellgrauen Schulterklappen ein K als Abzeichen und
gehört zum Gardekorps

27 7Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Kreistag des Kreiſes Frankenſtein beſchloß die Staats

regierung zu erſuchen den bisherigen kommiſſariſchen Landrat
Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen zum Landrat des Krei
ſes Frankenſtein zu ernennen Jn ſeiner Antwort an den Ma
giſtrat von München hat der Erzbiſchof abermals die Be
ſtätigung des Pfarrers Grandiger für die Pfarre Bullach im Jſar
tal verweigert Der Magiſtrat wird gegen dieſe Entſcheidung
Rekurs einlegen

Ausland

Vor der Hauptſchlacht in Perſien
Aus Teheran kommt die Nachricht Die Vorhut der

Vachtiaren hat bei ihrem Vormarſch W Robatkerim
und Saweh die Reiterei Salar ed Daulehs zum
weitenmal in die Flucht an Die Hauptc lacht wird bei Noberan ſtattfinden wo Serdar Ba
had ur und Jefrem das befeſtigte Lager des Feindes an
greifen wollen Sie verlangten zu dieſem Zweck weitere
Verſtärkungen die ihnen heute nachgeſchickt werden Die
Stadtwälle Teherans werden mit Kanonen ar
miert wodurch die Bewohner in große Unruhe verſetzt
werden Polizeiliche Maueranſchläge ermahnen die Bevöl
kerung zur Ruhe

Unzufriedenheit mit der Ernennung Kokowzows
Aus Petersburg meldet man Die Politiker der

Rechten ſind mit der Ernennung Kokowzows unzu
frieden und verbreiten das Gerücht daß er ſich nicht
lange auf ſeinem Poſten werde halten können Die Natio
naliſten die durch den plötzlichen Abgang Stolypins
überraſcht wurden beſchloſſen an den Zaren aus allen
Teilen Rußlands Telegramme zu richten in denen die Bitte
um Beibehaltung Stolypins nationaliſti
ſcher Politik ausgeſprochen wird Jn den Telegrammen
wird auch dringend gebeten keine Veränderungen unter den
jetzigen Miniſtern vorzunehmen Der Präſident des Reichs
rats Akimow iſt in Jalta eingetroffen Seine Anweſenheit
an Bord des Standard hängt nach dem Nowoje Wremja
mit der noch ſchwebenden Ernennung des neuen Miniſters
des Jnnern zuſammen

Kongresse und Verbandstfage

83 Deutſcher Naturforſcher und Aerztekag
S u H Karlsruhe 26 Sept

II

Jn der Abteilung für Chirurgie ſprach der bekannte
Krebsforſcher Geheimer Hofrat v CzernyHeidelberg über

Die Therapie des Krebſes
Er erklärte daß er nicht in der Lage ſei etwas Neues über

die Therapie des Krebſes zu liefern Es ſei zweifellos daß es
das ficherſte ſei den Krebs ſo früh als möglich zu diagnoſtizieren
und durch Operation zu heilen Tiefliegende Krebſe die nicht
operabel ſind entziehen ſich der Therapie Wir können in ſolchen
Fällen nichts tun als die Schmerzen lindern Wir wiſſen auch
nicht worauf die anarchiſche Wucherung der Zellen beruht welche
die Bösartigkeit des Krebſes bedingt Manche chemiſche Prozeſſe
und Paraſiten wirken als lokale Reize und können zur Entzündung
des Krebſes führen Auch Körperſtellen welche häufigen Traumen
ausgeſetzt ſind können krebsartig entarten doch muß in jedem
Falle hierbei neben dem äußeren Reize eine Krankheitsdispoſition
angenommen werden Alle Statiſtiken beweiſen daß in den
Kulturländern der Krebs in der Zunghme begriffen iſt Außer
ordentlich wichtig iſt es ein geeignetes Verfahren bei der Opera
tion zu finden Czerny operiert in vielen Fällen zweiſeitig Neben
der Operation wird auch die Behandlung mit Röntgenſtrahlen
mit Radium und ſchließlich auch mit Salvarſan empfohlen Der
Vortragende demonſtrierte mehrere Fälle bei welchen ſich die
kombinierte Behandlung als wertvoll gegen Krebsrezidive er
wieſen hat

Der Großherzog von Baden zum zweiten Male auf dem
RNaturforſchertag

Jn der Abteilung für Anthropologie berichtete Profeſſor
Haberer Griesbach über die zweite innerafrikaniſche
Reiſe des Herzogs Avolf Friedrich zu Mecklen
burg Schwerin Zu dieſem Vortrag hatten ſich auch der
Großherzog Friedrich II und die Großherzogin eingefunden Der
Vortragende hob hervor daß die Epedition das Gebiet des Tſchad
ſees ein bedeutſames Stück dem Bekanntwerden näher gerückt habe
Die Expedition beſtand aus 9 Weißen alten Afrikanern die durch

aus die Erfolge erwarten ließen die die Expedition ſpäter hatte
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In derſelben Abteilung ſprach Dr Rich Henning Berlin
über2 Telegraphenſyſteme der Naturvölker

Der Redner gab über ein in das Gebiet der Anthropologie fallen
des Thema der Verkehrsforſchung Aufſchluß das vor ihm noch nie
unterſucht worden war Wir irren wenn wir glauben daß die
Kunſt des Telegraphierens erſt eine Erfindung der Neuzeit iſt
Vielmehr ſind optiſche und akutiſtiſche Telegraphen in ſyſtematiſcher
Anwendung ſeit den älteſten Zeiten und bei ſehr zahlreichen
Stämmen zum Teil ſogar bei ausgeſprochenen wilden Völkern
nachweisbar Die Feuertelegraphen durch welche in
der Sage der Fall Trojas über das Aegäiſche Meer nach Mykene
gemeldet wurde ſind keine poetiſchen Erfindungen des Sophokles
ſondern in klaſſiſcher Zeit bedienten ſich dieſes Telegraphenſyſtems
nicht nur die Griechen ſondern auch die Karthager Römer die
alten Gallier Avaber Auch zahlreiche andere Völker des Mittel
alters bedienten ſich dieſes Mittels wie die Schweizer Aragonier
Schotten uſw mit beſtem Erfolg Ebenſo finden wir Feuertele
graphie von oft erſtaunlicher Reichhaltigkeit und Genauigkeit der
zu übermittelnden Berichte bei zahlreichen mehr oder minder wil
den Völkerſchaften in verſchiedenen Erdteilen vor Jn höchſter
Entwicklung findet man ſie bei den auf ſehr niedriger Kulturſtufe
ſtehenden Eingeborenen von Auſtralien die mit Hilfe von beſon
ders geformten oder gefärbten Rauch und Feuerſäulen faſt jede
beliebige Meldung über ſehr große Entfernungen zu ſenden ver
mögen und zwar mit einer Schnelligkeit die gelegentlich ſchon den
Arbeiten der europäiſchen Telegraphiſten überlegen war Neben
dieſen optiſchen Telegraphen die nur Wert gewinnen und dort
anwendbar ſind wo große Ebenen einen weiten Ausblick geſtatten
kommen noch die Akuſtiken die ſogenannte Trommeltele
graphie in Betracht die man erſt in den allerletzten Jahr
zehnten kennen gelernt hat Auch dieſe Kunſt der Telegraphie
deren Vorkommen ſich auf zahlreiche Gebiete erſtreckt geſtattet jede
Meldung zu übermitteln und iſt in manchen Gegenden der Erde
jedem erwachſenen Eingeborenen bekannt Die Trommeltele
graphie ſcheint bemerkenswerterweiſe weder in Europa noch in
Aſien noch Amerika und Auſtraliens Feſtland jeweils bekannt ge
weſen zu ſein ſondern beſchränkte ſich auf das innere Südamerika
vor allem die Gebiete am Amazonenſtrom das öſtliche und zentrale
tropiſche Afrika wo infonderheit die in Kamerun wohnenden
Duala die Trommeltelegraphie zu einer bemerkenswerten Höhe er
hoben und auf die auſtraliſche Jnſelwelt wo ſich gelegentlich auch
ſelbſt ſchon die deutſchen Regierungsbeamten der Trommeltele
graphie zur Verhandlung mit feindlichen Eingeborenen bedient
haben Der Vortragende führte in Lichtbildern die verſchieden
ſten Formen von Signaltrommeln und ihren Unterſchied innerhalb
der einzelnen Erdteile vor

Geheimrat Ehrlich über ſein Salvarſan
Karlsruhe 27 September

Jn der heutigen zweiten Geſamtſitzung der mediziniſchen Ab
teilung der Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte zu
der ſich der Großherzog von Baden mit einem zahlreichen
Gefolge eingefunden hatte nahm unter allgemeiner Spannung das
Wort zu ſeinen Ausführungen über Salvarſan

Geheimrat Profeſſor Dr Ehrlich Frankfurt a M
Er führte aus Es iſt eben ein Jahr verfloſſen ſeitdem auf der
letzten Naturforſcherverſammlung in Königsberg eine ausführliche
Beſprechung der Salvarſantherapie ſtattgefunden hat und doch
glaube ich daß eine Wiederaufnahme der Diskuſſion einem wirk
lichen Bedürfnis entſpricht Es iſt durchaus nicht verwunderlich
daß die Reſultate die an den verſchiedenen Behandlunggsſtellen er
zielt wurden ſo verſchieden geweſen ſind und es war daher eine
Notwendigkeit den Urſachen dieſer Verſchiedenheit nachzu
ſpüren um ſo die Grundlage feſtzuſtellen nach der eine Behandlung
in der zweckmäßigſten Weiſe erfolgen kann Von Anfang an habe
ich die Frage nach der Schäd lichkeit des Salvarſans in den
Vordergrund geſtellt Jn der neueren Zeit wird jeder Zwiſchen
fall bei der Salvarſanbehandlung ziemlich kritiklos und einſeitig
als Beweis für die ſchädliche Wirkung des Salvarſans angefehen
Geheimrat Ehrlich erwähnt als Beiſpiel hierfür einen Fall der
ſich in Rußland zugetragen hat Dort wurde ein Todesfall durch
eine angebliche Salvarſaninjektion erklärt während der Kranke
in Wirklichkeit erdroſſelt worden war der Mörder der das Opfer
erdroſſelte wußte daß die Tatſache ſeiner Jnjektion mehreren
Leuten bekannt war und er glaubte nun daß dieſe Erklärung
allen den Bekannten des Opfers genüge und hoffte daß dadurch
jeder Mordverdacht von ihm beſeitigt würde Die anderen be
obachteten Nebenerſcheinungen bei Salvarſanbehandlungwie Fieber Kopfſchmerzen Erbrechen Diarrhoe die in ſehr hef

tiger Weiſe auftraten konnten auf den Bakteriengehalt des für
die Einſpritzung verwandten deſtillierten Waſſers zurückgeführt
werden und ſind ſomit vermeidbar

Erklärlich wird dieſe Bakterienentwicklung dadurch daß wahr
ſcheinlich unter dem Einfluß der Bakterienleichen die Arſen
avidität der körperlichen Zellen das heißt ihr Beſtreben das
Arſen feſtzuhalten eine Erhöhung erfährt ſo daß ſie mehr von
dem arſenhaltigen Mittel aufnehmen oder es auch vielleicht inten
ſiver ſpalten und daß infolgedeſſen die Spirocheten von dem
Mittel nicht ſo ſcharf getroffen werden Sehr ausführlich beſpricht
Geheimrat Ehrlich auch die Neurorezitive das heißt die krank
haften Nervenveränderungen Die Anſicht daß derartige
Störungen auf Arſenizismus zurückzuführen ſind iſt ohne weiteres
hinfällig weil dieſelbe Erſcheinung in der gleichen Anzahl auch
bei Queckſilberbehandlung beobachtet wird wie der Mitarbeiter
des Geheimrats Dr Benario feſtgeſtellt hat Es handelt ſich Hier

darum daß das Salvarſan etwas ſchwer in die
Nervenſubſtanz eindringt und daß infolgedeſſen dort
liegende Spirocheten gewöhnlich nicht mit getötet
werden und infolgedeſſen weil nur ſie allein noch in Betracht
kommen bei größerer Bewegungsfreiheit eine größere krank
machende Tätigkeit entfalten können Geheimrat Ehrlich geht nun
mehr auf die Todesfälle ein die mit Salvarſan in Verbindung
gebracht worden ſind Es ſind meiſtens Fälle in denen das Sal
varſan nur als allerletztes Rettungsmittel verwendet worden iſt
Wenn man bedenkt daß im Laufe dieſes letzten Jahres mehrere
hunderttauſend Patienten mit Salvarſan behandelt wurden ſo
muß man ſagen daß die Zahl der Unfälle ſehr gering iſt und daß
zu ernſten Bedenken kein Anlaß vorliegt Jm übrigen wird es
möglich ſein aus dieſen Fällen zu lernen wie wir auch gelernt
haben die anderen Schädigungen zu beſeitigen Durch die Unter
un
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ſuchungen und Erfahrungen des letzten Jahres iſt das Salvarſan
als eine relativ

unſchädliche Subſtanz

erkannt worden und das was als Arſenvergiftung bedeutet wor
den iſt iſt nicht dieſem ſondern der mangelhaften Technik zuzu
ſchreiben Die Therapie magna sterilisans das heißt die Dauer
heilung durch vollkommene Abtötung der Krankheitserreger iſt
nicht nur eine Theorie ſondern eine experimentell er
wieſene Tatſache So hat ſich dies gezeigt bei der Hühner
und Gänſeſpiriloſe beim Rückfallfieber und namentlich bei der
Framboeſie einer ſyphilisartigen Tropenkrankheit Die letztere
ſpielte in Surinam eine bedeutene Rolle da eine große Zahl von
Plantagenarbeitern daran erkrankt war und ſich jede Therapie
bisher als erfolglos erwieſen hat Jn dem Framboeſiekranken
haus in Groningen befanden ſich 320 Kranke die von einem gan
zen Heer von Aerzten und ärztlichen Gehilfen alſo von einer
ganzen Salvarſanbrigade behandelt wurden zwei Wochen ſpäter
konnte der letzte Patient aus dem Krankenhaus entlaſſen werden
und damit war der in der Geſchichte der Medizin wohl einzig da
ſtehende Fall eingetreten daß das Krankenhaus ge
ſchloſſen werden konnte Von einer Reihe von Autoren wird
übereinſtimmend berichtet wenn die Syphilis in dem erſten
Stadium in eine geeignete Salvarſanbehandlung genommen
wird 90 Prozent zur Heilung gelangen Jn ſoziologiſcher
Beziehung iſt die Feſtſtellung dieſer Tatſache beſonders bedeutungs
voll Ob und inwieweit in ſpäteren Stadien der Syphilis eine
Dauerheilung möglich iſt darüber ſind die Akten noch
nicht geſchloſſen Vielleicht wird die Zukunft zeigen daß bei Spät
formen eine Kombinationsbehandlung erfolgen muß während bei
der Frühbehandlung Salvarſan ausreicht

36 Kongreß für Innere Miſſion
Stettin 25 September

Die Eröffnungsverſammlung des 36 Kongreſſes für innere
Miſſion führte heute abend mehr denn 2000 evangeliſche Männer
und Frauen aller Stände in die Turnhalle in der Grünſtraße
Der Präſident des Konſiſtoriums Goßner begrüßte in ſeiner
Eigenſchaft als Vorſitzender des Provinzial Ausſchuſſes für innere
Miſſion und des Ortsausſchuſſes die zahlreich erſchienenen Freunde
und Freundinnen der Jnneren Miſſion beſonders die Vertreter
der Staats und Kirchenbehörden Der Präſident des Zentral
Ausſchuſſes für innere Miſſion Direktor D F A Spiecker
Berlin dankte den Feſtgäſten daß ſie ſo ungemein zahlreich er
ſchienen ſeien und widmete der Arbeit des Ortsausſchuſſes zu
Stettin anerkennende Worte Die Perſonal Union zwiſchen
organiſierter Kirche und Jnnerer Miſſion die ſchon lange in
Pommern der Arbeit der Jnneren Miſſion zum Segen gereicht
habe habe ſich auch diesmal bewährt Die wiſſenſchaftliche Er
forſchung der Geſchichte und Praxis der Jnneren Miſſion liege
dem Zentral Ausſchuß beſonders am Herzen Er habe deshalb im
letzten Jahre Preisaufgaben geſtellt um die wiſſenſchaft
liche Erforſchung der Jnneren Miſſion anzuregen Die beiden
Preisaufgaben lauteten Wie verhält ſich der dem
Wichernſchen Programm zugrunde liegende
Kirchengedanke mit der Schleiermacherſchen
Kirchenidee und Jn wieweit läßt ſich in der
modernen Geſetzgebung ein Einfluß der ſeit
Wichern geltend gemachten Gedanken der Jnne
ren Miſſion nachweiſen Die freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen der Staatsregierung und der Jnneren Miſſion
ſeien der geſamten Jnneren Miſſion ſtets zugute gekommen Er
wolle es hier ausſprechen welcher Segen von dem Mann ausge
gangen ſei und ausgehe der z Z das Amt Wicherns im Mi
niſterium des Jnnern inne habe und wie deſſen Tätigkeit der
Jugendpflege und dem Gefängnisweſen zum Vorteil geweſen ſei
Der Gruß des Deutſchen Evangeliſchen Kirchenausſchuſſes ſei ihm
beſonders willkommen geweſen Wie die Freiheitsſänger einſt
die in der kleinſtaatlichen Miſere lebten den großen Staatenbund
des deutſchen Reiches prophezeiten in dem doch jeder ſeine Selb
ſtändigkeit behielte ſo gebe er nicht die Hoffnung auf daß einſt
auch jener große Tag erſcheine wo die deutſche evangeliſche Kirche
als ein einheitlicher Helferbund der Liebe in die Erſcheinung trete

Nach einem gemeinſamen Geſang gab der geſchäftsführende
Sekretär des Zentral Ausſchuſſes für Jnnere Miſſion Paſtor W
Scheffen einen Ueberblick über Arbeiten und Aufgaben
der Jnneren Miſſion in der Gegenwart

S

fialle ung Umgebung

Halle a S 28 September

Eine alte halliſche Firma
175jähr Jubiläum der Firma C P Heynemann

Es iſt immer ein ſeltenes Ereignis daß ſich ein Geſchäft
ſieben Generationen hindurch von Vater auf Sohn und Enkel
vererbt hat

Die Familie Heynemann führt auf Grund urkund
licher Unterlagen ihren Stamm auf einen Vorfahren Lazarus
Heinemann zurück der nach den Eintragungen im Taufregiſter
der Moritzkirche ſich 1588 verehelichte und in der Ranniſchen
Straße als Wagenbauer wohnte Er war 1612 Marktherr
1618 Vierherr 1624 1630 Grafenherr und trat 1612 durch
Erwerb einer Pfanne Deutſch in die Pfännerſchaft ein
Sein 1633 geborener Enkel Gottfried war Buchbinder
meiſter im güldenen Stern auf dem kleinen Berlin und
ſtarb 1682 in dem großen Peſtjahre in welchem Halle 5680
Einwohner verlor ſamt ſeiner Familie mit Ausnahme ſeines
Sohnes Hans Heinrich der gegen Hinterlegung von 2 Reichs
taler und einen Feuereimer 1691 das Bürgerrecht erwarb
und Obermeiſter der Stecknadlerinnung wurde Von ſeinen
Kindern führte ſein Sohn Johann Chriſtoph die Familie
weiter und ergriff nach altem Herkommen daß ſich die Pro
feſſion in der Familie vererbte 1716 ebenfalls den Beruf
eines Nadlermeiſters Er fing als ſolcher in demſelben Jahre
ſein thun vor ſich an

Jn der Familie befindet ſich noch heute von ihm hand
ſchriftlich eine Urkunde in welcher er wörtlich ſchreibt

Ich Johann Christoph Heinemann bin im Jahre Christi 1697
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den II Februar von christlichen ehrlichen Eltern geboren Mein
lieber Vater Johann Heinrich Heinemann Bürger und Meister
der Stecknadler in Halle usw

Er erwarb am 28 September 1736 von der Marienkirche
das Haus Neunhäuſer Nr 193 jetzt Nr Jn ſeinem
Tagebuch finden ſich folgende Notizen von ihm eingetragen

Wiederum habe ich ein Hauss in den Neunhäussern ge
kaufet vor 500 Thaler und vier Jahre ſpäter wiederum
habe ich den 20 Abril 1740 das völlige capital nebst der interesse
an die mark Kirche richtig bezahlet und Gott sey Dank keinen
Menschen in dieser Welt nichts mehr Schultig

Sein 12 zuletzt geborener Sohn Johann Gottfried war
ein ſehr tüchtiger Mann Sein noch vorhandenes Wanderbuch
in welchem er genau die Meilenzahl nach Kopenhagen und
Petersburg verzeichnet weiſt ſeine Reiſen nach weit entlegenen
Ländern aus Er verfrachtete einen großen Teil ſeiner Waren
nach Hamburg Seine Nachkommenſchaft blieb ſeinem Berufe
inſofern treu als ſich in den folgenden Stammreihen aus dem
Nadlergewerbe nach und nach von Vater auf Sohn das jetzige
Eiſenwaren und Werkzeuggeſchäft mit ſeinen
verſchiedenen Abzweigungen entwickelt hat Die Familie
Heynemann die Firma C P Heynemann beſteht als
ſolche ſeit 1805 kann alſo am 28 September 1911 mit Recht
ſich eines unveränderlichen 175jährigen Beſitzſtandes erfreuen

Auszeichnung
Dem akademiſchen Zeichenlehrer an der hieſigen Univer

ſität Profeſſor Hermann Schenck iſt der Rote Adlerorden
dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen worden

Ans dem Diakoniſſenhanſe
Jm Kleinkinderlehrerinnen Seminar des Diakoniſſenhauſes

findet das Herbſtexamen Donnerstag und Freitag dieſer Woche
ſtatt und zwar in den theoretiſchen Fächern am Donnerstag
und in den praktiſchen Leiſtungen und Aufgaben in der Kinder
ſchule am Freitag Es beteiligen ſich 12 Schülerinnen daran
und zwar Frl Laue Jſaack Graupner Arend Hattenhauer
Breidenbach Müller Seidel aus Halle Frl Schroeder aus
Gr Wuſterwitz Törptſch aus Köſen Schuchardt aus Klein
Corbetha und Harder aus Rothenburg Von ihnen verbleiben
einige noch erſt ein halbes Jahr in den Anſtalten des Haufes
um ſich in der Kinderpflege weiter praktiſch auszubilden Die
anderen gehen als Erzieherinnen bezw Kinderpflegerinnen
in Familien

Der neue Kurſus zu dem noch Anmeldungen angenommen
werden beginnt am 17 Oktober und werden Proſpekte und
Auskunft erteilt im Seminargebäude Mühlweg 5

Da ſich alle Jahre ein reges Jntereſſe gezeigt hat zur Be
ſichtigung der ausgeſtellten Prüfungsarbeiten in Handfertig
keiten und Beſchäſtigungen ſo bleiben dieſe Arbeiten Mühl
weg 5 am Donnerstag nachmittag und Freitag vormittag zur
Beſichtigung für alle die ſich dafür intereſſieren ausgeſtellt

Thomaſius Loge Nr 7 der Provinz Sachſen J O O F
Man bittet uns um Aufnahme folgender Darlegungen Un

längſt fand in Königs Wuſterhauſen bei Berlin die feierliche
Grundſteinlegung des Altenheims ſtatt das die deutſches
Odd Fellows als eine Stätte des Friedens und der Ruhe

für ihre bedürftigen alten Mitglieder errichteten Damit beweiſt
der Orden der Odd Fellows der mit etwa zwei Millionen Mit
gliedern in über 17 000 Logen wohl der größte Bruderbund der
Welt iſt und bereits 49 Waiſenhäuſer und Altersaſyle ſowie eiv
Heim für Ausſätzige auf Jsland unterhält aufs neue daß er
unermüdlich im Stillen an der Löſung der großen Kulturprobleme
der Gegenwart arbeitet

Ausgegangen von England hat er ſeit 1819 beſonders in
Amerika eine ſolche Verbreitung gefunden daß er dort im Jahre
1909 die Zahlen für 1910 liegen uns noch nicht vor etwa
21 Millionen Mark an Unterſtützungen ausgeben konnte Von
Amerika aus hat er ſich über die ganze ziviliſierte Welt ver
breitet Seine erſte deutſche Loge wurde im Jahre 1870 in Stutt
gart gegründet Jn raſcher Folge entſtanden in allen Teilen
Deutſchlands weitere Logen ſo daß der Orden heute auch in
unſerem Vaterlande ſchon Tauſende von Mitgliedern zählt

Frei von engherzigem Konfeſſionalismus iſt ſein Weſen Sitt
lichkeit und ideales Streben auf der Grundlage brüderlichen
Lebens Der König von Schweden hat ſeine Bedeutung als Kul
turfaktor dadurch anerkannt daß er das Protektorat über die
ſchwediſche Gerichtsbarkeit des Ordens übernommen hat

Es geht zweifellos durch unſere Zeit des Materialismus mit
ihrem Haſten und Jagen nach Reichtum und Genuß durch vieler
Herzen ein Sehnen nach idealen Zielen nach einer Stätte der
Ruhe und des Friedens nach dem geſchäftigen Treiben des Alltags
und nach einer Stunde innerer Sammlung und des Verkehrs mit
gleichgeſtimmten Seelen Der Odd Fellow Orden bietet ſie jedem
unbeſcholtenen Manne in geſunden wirtſchaftlichen Verhältniſſen
der zur Mitarbeit bereit iſt

Jn unſerer Stadt iſt er ſeit 1892 durch die Thomaſius
Loge vertreten die am Sonnabend den 30 d abends 9 Uhr
im Grand Hotel Berges Magdeburgerſtr 65 eine Verſammlung
veranſtaltet in welcher Prof Dr Schieler aus Danzig ein
hervorragend geiſtvoller und feſſelnder Redner über Zwecke und
Ziele des Ordens ſprechen wird Der Zutritt iſt auch Nichtmit
gliedern ohne weiteres geſtattet Es wäre zu wünſchen daß ſich
hier eine größere Zahl ideal geſinnter Männer dem Orden an
ſchließt damit er immer mehr in den Stand geſetzt wird ſeinen
humanitären Aufgaben nachzukommen

Schutz der Schwalben
Ein gemeinſamer Runderlaß des Miniſters der öffentlichen

Arbeiten und des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und
Forſten empfiehlt Maßnahmen welche gegen die vielfach beklagte
Abwanderung der als Vertilger ſchädlicher Jnſekten ungemein
nützlichen Schwalben gerichtet ſind Es wird angeregt dem Neſi
bau der Schwalben ſowohl bei Neubauten durch Schaffung kräf
tiger Dachüberſtände und geeigneter Vertiefungen und Aus
kragungen unterhalb derſelben Schutz und Stützpunkte zu bieten
als auch bei Umbauten dahin zu wirken daß die Brutſtätten ge
ſchont und die Niſtgelegenheiten vermehrt werden Durch Auf
klärung über den Nutzen der Schwalben ſollen die RNutznießer
der für den Neſtbau in Frage kommenden Baulichkeiten für die

Verlangen Bie Oberall aus
drücklich das Fabrikat der

Woltram Lampen
Adtion Gesellschatft

Argsburg
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zum Schutze dieſer Vögel die leider in den Landes
geſetzen keinen Anhalt finden gewonnen werden

Da die Anbringung künſtlicher Neſter keinen nennenswerten
Anreiz zur vermehrten Anſiedelung gegeben hat iſt die Beſchaffung
des zum Neſtbau geeigneten Materials wie lehmiger Erde und
ausreichenden Waſſers als beſonders förderlich zu bezeichnen

Provinzialnachrichten

Rechtsungültig
Stadtilm 26 Sept Der am 22 September des Vorjahres

hier verſtorbene Herr Kommerzienrat Auguſt Bartholomäus hatte
in einem Geheimfach ein Teſtament hinterlaſſen das weil
ihm Datum und Unterſchrift fehlten nur als Teſtamentsentwurf
bezeichnet und infolgedeſſen vom Gericht als rechtsungültig er
klärt werden mußte Die darin ausgeſetzten Legate für ver
ſchiedene einzelne Perſonen in Höhe von 40 000 6000 1000
500 300 100 Mk für die Kirche und die Stadtgemeinde im Be
trage von 20 000 bezw 10 000 Mk konnten mithin nicht gefordert
werden Die betr Niederſchrift beſagt deutlich daß der Ver
ſtorbene ſich ein hochehrendes Andenken unter ſeinen Mitbürgern
und ſeiner treuen Arbeiterſchaft ſichern wollte Hierauf Rückſicht
nehmend wandte ſich die hieſige Stadtvertretung an die Erben
mit der Bitte eine wenn auch den genannten Summen gegen
über gering zu nennende Stiftung machen zu wollen Dieſe Bitte
iſt abſchlägig beſchieden worden

d Hausſuchungen
Jena 26 Sept Hier haben umfangreiche Hausſuchungen bei

Mitgliedern der ſozialrevolutionären Partei ſtattgefunden

Rentabilitäts Statiſtik
Erfurt 25 Sept Der preußiſche Eiſenbahnfiskus läßt gegen

wärtig ſtatiſtiſche Erhebungen über die Rentabilität der thürin
giſchen ihm gehörenden Eiſenbahnlinien anſtellen um zu be
weiſen daß er in Thüringen keine Geſchäfte macht

Merſeburg 26 Sept Die Zuckerfabrik Körbis
Dres hat den Beginn ihrer Kampagne auf den 12 Oktober feſt
geſetzt

Erfurt 25 Sept Wechfelfälſchung Der vor einigen
Tagen verhaftete Töpfermeiſter Oehler hat als Aufſichtsrat der
Spar und Darlehnsbank von Jlversgehofen ſeit Jahen Wechſel
fälſchungen in bedeutendem Umfang betrieben Jn den letzten
Tagen verlangten viele Mitglieder ihre eingezahlten Erſparniſſe
zurück bis jetzt konnte die Bank ihren Verpflichtungen auch noch
nachkommen Die Verpflichtungen Oehlers an die Sparbank ſollen
30 000 Mank betragen eine genügende Sicherheit für die Summe

iſt nicht vorhanden Durch die Unterſuchung werden täglich neue
von Oehler begangene Wechſelfälſchungen feſtgeſtellt

Wittenberg 26 Sept Eine ſchätzenswerte Ein
richtung hat Rektor Bodeſohn in der Knabenbürgerſchule ge
troffen indem er dort einen Lehrſtellennachweis errichtete Lehr
herrn welche Lehrlinge ſuchen und Eltern welche Lehrſtellen für
ihren Sohn wünſchen können ſich dort melden Auf dieſe Weiſe
ſoll verſucht werden ob es ſich ermöglichen läßt daß die Knaben
in gute Lehrſtellen kommen und daß die Meiſter gute für ihren
Beruf geeignete Lehrlinge erhalten

Magdeburg 26 Sept Kohlenoxydgasvergiftung
Der Strafgefangene Heinrich Gedwils im Gerichtsgefängnis an
der Halberſtädter Straße wurde von einem revidierenden Be
amten im Heizraum bewußtlos aufgefunden Obwohl baldmög
lichſt Wiederbelebungsverſuche im Freien unter Anwendung des
Sauerſtoffapparates vorgenommen wurden vermochte der Ge
fangene nicht mehr zum Atmen gebracht zu werden Ein Arzt
ſtellte den Tod durch Kohlenoxydgasvergiftung feſt

Dermbach 26 Sept Jbengarten Bei Dermbach iſt
noch ein größerer Beſtand an Taxusbäumen anzutreffen und zwar
in dem ſogenannten Jbengarten der eine halbe Stunde vom
Orte entfernt iſt Jn dieſem Jbengarten befinden ſich inmitten
eines Buchenbeſtandes auf eine Fläche von fünf Hektaren verteilt
ca 450 Stück Eibenbäume deren älteſte Exemplare von Sach
verſtändigen auf über 1000 Jahre geſchätzt werden Die
Eiben oder Taxusbäume haben einen Durchmeſſer bis zu 70
Zentimetern und eine Höhe bis zu 15 Metern Die geſamte Holz
maſſe derſelben wird auf 220 Kubikmeter geſchätzt

Gehüfte 26 Sept Goldene Hochzeit Am letzten
Sonntag feierte das Karl Reichardſche Ehepaar im Kreiſe ſeiner
Angehörigen Verwandten und der Gemeinde das Feſt der golde
nen Hochzeit Am Morgen wurde dem Jubelpaare von der
Friedemannſchen Kapelle ein Ständchen gebracht Nachmittags
fand die kirchliche Feier ſtatt Nach der feierlichen Einſegnung
übergab Herr Paſtor Knolle dem Jubelpaare das kaiſerliche
Gnadengeſchenk 50 Mark Herr Ortsrichter Lützkendorf ſprach im
Namen der Gemeinde die Glückwünſche aus und überreichte als
Geſchenk der Gemeinde zwei mit Girlanden bekränzte hübſche
Lehnſeſſel

Wernigerode 25 Sept Jagdbeute Jm Jagdjahr
1910/11 betrug das Ergebnis in den Fürſtlich Stolberg Wernige
roder Jagdrevieren 1 Auerwild 238 Stück Rotwild 17 Stück
Damwild 40 Stück Schwarzwild 62 Stück Rehwild 3943 Stück
kleine Jagd 1810 Stück Raubzeug insgeſamt 6111 Kreaturen

Altenburg 26 Sept Ein Kornblumentag im
Herzogtum Altenburg erbrachte 52 000 Mark Davon ſollen 22 000
Mark ſofort an bedürftige Veteranen verteilt werden während
man 30 000 Mark als Kornblumenſtiftung anlegt um davon
Veteranen und deren Witwen und Waiſen zu unterſtützen ſo daß
die Summe in 20 Jahren aufgebraucht iſt

VPermischkes

Zur Kataſtrophe von Toulon
Paris 27 September9

Bei dem Unglück wurden Taten des höchſten Helden
muts gezeigt Es war nach der erſten Exploſion Giftige Gaſe
erfüllten den Schiffsraum alle elektriſchen Leitungen waren zer
riſſen und im Jnnern des Schiffes herrſchte undurchdringliche
Finſternis Der Obermechaniker Leſtin der vergebens ver
ſucht hatr die Pulverkammer zu erſäufen taumelte
halb erſtickt auf das Verdeck und erſtattete dem dienſttuenden
Leutnant zur See Garnier davon Meldung Jch habe es ver
ſucht, ſagte er aber die Rohre arbeiten nicht Verſuchen Sie
das Unmögliche, erwiderte der Befehlshaber begreifen Sie doch
um was es ſich handelt Die Pulverkammern müſſen unbedingt
erſäuft werden Gut, erwiderte Leſtin mit militäriſchem
Gruß ich gehe in den Raum hinab vielleicht gelingt es mir
einige Rohre durchläſſig zu machen Aber ich werde niemals
wiederkommen Feſten Schrittes trat er ab ſtieg wieder in dieHölle Hinab und wurde in der Tat nicht lebend wieder geſehen l

Solche Züge machen die Nachläſſigkeiten die vielfach feſtgeſtellt
wurden glänzend wieder gut

Eine neue Liberté
Paris 27 Sept Jm Generalrat des Bouches du Rhöne

Departements nahm Abgeordneter Chanot die Jnitia
tive zu einem Antrag in allen Generalräten und beim Publikum
eine Landesſammlung einzuleiten um durch freiwillige Beiträge
die Mittel zum Erſatz der Liberté aufzubringen Der
Antrag wurde einſtimmig angenommen Eine Sammlung bei den
Couliſſe Häuſern der Pariſer Börſe ergab 102000 Freos

Der amtliche Bericht

Paris 27 Sept Der Matin teilt die Grundlinien des
offiziellen Berichts über die Entſtehung der Kataſtrophe auf der
Liberte mit den der Marineminiſter Delcaſſé geſtern aus

Toulon erhalten hat Darin heißt es Um 5 Uhr 15 Minuten
morgens wurde vorſchriftsmäßig an Bord der Liberté geweckt
Es war nichts Ungewöhnliches zu bemerken 5 Uhr 35 Minuten
hörte man mehrere ſchwache Detonationen aus den vorderen Ge
ſchützräumen hierauf entwickelte ſich erſt das Feuer Die ganze
Mannſchaft war jetzt wach Die Geſchützräume waren bereits mit
Rauch gefüllt Einige Matroſen ſprangen ins Waſſer Der
älteſte Offizier gab den Befehl die Pulverkammer unter Waſſer
zu ſetzen Bekanntlich konnte der Befehl nicht mehr ausgeführt
werden Die große Exploſion erfolgte 18 19 Minuten nach der
erſten Nach dieſer Darſtellung iſt der Unfall lediglich auf die
Exploſion des Pulvers zurückzuführen

Kaiſerin Auguſta als Komponiſtin
Beim Herannahen des 100 Geburtstages der erſten deut

ſchen Kaiſerin 22 daran erinnert werden daß ſie eine außer
ordentliche muſikaliſche Begabung hatte Sie war im Klavier
ſpiele eine Schülerin Hummels geweſen und als ſie ſich ver
mählt hatte nahm ſie in Theorie und Kompoſition Unterricht
bei Hermann Schmidt und Muſikdirektor Albrecht Agthe in
Berlin Sie komponierte eine Ouverture und die Muſik zu
dem Ballett Die Maskerade ſowie mehrere Märſche Einer
von ihnen iſt wegen ſeines charakteriſtiſchen Schwunges zum
Armeemarſch gemacht worden und als ſolcher unter Nr 102
im Drucke erſchienen

JIndianergreuel in Mexiko
Newyork 27 September

Wie aus Mexiko berichtet wird haben aufrühreriſche
Jndianer im Staate Las Chiapas am Sonnabend den Ort
Chamula geplündert Sie ſollen einen Mann an das Kreuz
geſchlagen Frauen und Kinder in barbariſcher Weiſe hinge
ſchlachtet Säuglinge in die Luft geworfen und ſie mit den
Spitzen ihrer Lanzen aufgefangen haben

Schon ſeit einiger Zeit gärte es ſtark unter den Jndianern
im ſüdlichen Mexiko weil gewiſſe den Jndianern von der
Republik Mexiko gewährte Reſervatrechte an Land und Jagd
gründen von den lokalen Behörden und den weißen Bewohnern
der Provinz nicht reſpektiert wurden Die Eingeborenen von
Chiapas ſind faſt ganz beſitzlos und werden von den Weißen
zu groben Arbeiten verwendet

Verhaftung eines deutſchen Studenten in Nancy Auf dem
Bahnhof in Nancy wurde unter Beihilfe eines deutſchen Kri
minalbeamten der 19jährige Student Franz Joſeph Klein aus
Augsburg verhaftet als er gerade im Begriff war die Reiſe
nach Paris fortzuſetzen Der Verhaftete hatte die Bekanntſchaft
mit der Tochter eines Augsburger Kaufmanns benutzt um das
Mädchen zu veranlaſſen ihrem Vater eine größere Barſumme zu
entwenden Mit dieſem Gelde bewerkſtelligte das Liebespaar
dann die Flucht und mietete ſich zunächſt in Nancy in einer
möblierten Wohnung ein Bei dem Studenten wurden noch
3880 Mark in Gold und Banknoten vorgefunden und beſchlag
nahmt Er wird bis zur Beendigung der Auslieferungsverhand
lungen in Nancy in Haft bleiben das Mädchen iſt inzwiſchen
nach der Heimat zurückbefördert worden

Großfeuer in einer Spinnerei Jn der Nacht auf Mitt
woch entſtand in der Norddeutſchen Wollkämmerei und Kamm
garnſpinnerei in Delmenhorſt ein Feuer durch welches die
große Wäſcherei vollſtändig zerſtört und eine Abteilung der
Kämmerei ſchwer beſchädigt wurde Der Betrieb iſt nicht ge
ſtört Ueber die Entſtehung iſt noch nichts Näheres bekannt
Man glaubt daß das Feuer in dem Trockenraum bei der
Wäſcherei ausgekommen iſt

Lenbachs Tochter Mariot aus ſeiner erſten Ehe mit der
Gräfin Magdalene Moltke jetzigen Frau Geheimrat Schwe
ninger hat ſich Mittwoch vormittag in München mit dem
Oberleutnant Grafen Otto de la Roſée Adjutanten des Prinzen
Georg von Bayern vermählt

Automobilunfall Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Automobil und einem Fuhrwerk wurde einem Telegramm aus
Frankfurt a M zufolge der Jnſpektor Buckeit einer Zucker
fabrik getötet und der mitfahrende Direktor leicht verletzt

Großer Diamantenſchmuggel in Newyork Die Newyorker
Zollbehörde hat in letzter Zeit eine ganze Reihe von Schmugge
leien aufgedeckt Den beſten Fang machte ſie jedoch am letzten
Montag als ſie einen Juwelier namens Naumann mit ſeiner
Frau bei der Ankunft in Newyork verhaftete Beide führtenungefaßte Diamanten im Wert von wer als 100 000 Dollar

mit ſich Die Frau trug einen Anterrock der an ſeiner Jnnen
ſeite mit unzähligen kleinen Diamanten beſetzt war und der
Mann ſchmuggelte in einer Gummiunterhoſe die ſich dicht an
den Körper anlegte große Mengen dieſer Schätze Währendder Mann in Heſt behalten wurde wurde die Frau vorläufig

freigelaſſen

Witterungs Ausfichten

Wetterkarkte des öffentlichen Welterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Mittwoch 27 Sept 8 Ahr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Die Luftdruckverteilung iſt faſt unverändert Hoch und
Tief haben ſich noch etwas verſtärkt auch Mitteldeutſchland
behält morgen milderes trockenes Wetter

Witternngsanusſicht für den 28 September
Schwache Luftbewegung meiſt heiter trocken mild

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

29 September Veränderlich kühler windig Gewitter
30 Septomber Abwechſelnd kühl lebhafte Winde
1 Oktober Bewölkt teils Regen teils heiter kühl
2 Oktober Ziemlich warm bewölkt mit Regen windig
3 Oktober Meiſt bedeckt mit Regen teils heiter kühl windig
4 Oktober Workig mit Sonnenſchein ſchön ziemlich kühl

Letzte Nachrichten
KRrichsverſichernngsordunngsgeſeh

Frankfurt a 27 Sept Die Frkf Ztg erfährt
aus authentiſchen Kreiſen daß die Ausführungsbeſtimmun
gen zur Reichsverſicherungsordnung ſo viele Schwierig
keiten und Arbeiten bieten daß an ein Jnkrafttreten des
Reichsverſicherungsordnungsgeſetzes zum 1 Juli 1912 wie
anfänglich beabſichtigt nicht zu denken iſt und daher
die Wirkſamkeit des Geſetzes erſt am 1 Januar 1913 be
ginnen dürfte

Teuerung Preuß Landwirtſchafts
miniſterium

Braunſchweig 27 Sept Die Braunſchw Landesztg
erfährt aus Berlin daß das preußiſche Landwirtſchafts
miniſterium ſich unter dem 25 d M endgültig gegen eine
Grenzöffnung ausgeſprochen hat

Die Tripolisaffärr
ETB London 27 Sept Die engliſche Preſſe iſt über

die diplomatiſchen Vorgänge im Hintergrund der Tripolis
kriſe wenig orientiert e Annahme iſt allgemein daß
England die Dinge ihren Lauf gehen laſſen wird Jn der
Times iſt jedoch eine Aenderung des geſtern vertretenen

Standpunktes bemerkbar Das Blatt hält die von verſchiede
nen Hauptſtädten gemeldeten beruhigenden Kommentare
nicht für überzeugend und knüpft daran die Warnung be
ſonders an die italieniſche Preſſe Wenn Jtalien bloß ökono
miſche Privilegien in Tripolis verlange wäre die Türkei
töricht dieſe nicht zu erfüllen wenn es aber auf eine Lan
dung abgeſehen ſei dann würden ſich die Türken ſchwerkich
auf etwas anderes als die Gewalt einlaſſen und trotz der
Vortrefflichkeit der italieniſchen Armee würde ſie bei dem
Charakter des Landes in Tripolis vermutlich eine harte
Arbeit finden Ein heiliger Krieg in Tripolis befürchtet
das Blatt könnte den mohammedaniſchen Fanatismus nicht
nur in Europa ſondern in ganz Afrika und vielleicht auch in
Aſien zum Ausbruch bringen

4 Saloniki 27 Sept Der italieniſche Generalkonſul
beſchied heute die italieniſche Kolonie zu ſich und machte ſie
auf die Trübung der Beziehungen zwiſchen der Türkei und
Jtalien aufmerkſam Er forderte die Mitglieder der Ko
lonie auf alles zu vermeiden was zu einer Jntervention
des Konſulats bei den türkiſchen Behörden führen könnte
und behielt ſich vor der Kolonie in Kürze weitere Verhal
tungsmaßregeln zu geben Die Stimmung gegen die Regie
rung unter den hieſigen Ulemas und Doftas iſt gereizt ger
fordern durch den Wali ſofort über die Schritte der Pforte
gegen Jtalien informiert zu werden

88 Paris 27 Sept Jn bezug auf den Konflikt zwiſchen
Jtalien und der Türkei macht ſich in der Preſſe heute eine
weſentlich beruhigtere Auffaſſung geltend
Der italieniſche Botſchafter Tittoni hat den Zeitungen ein
Jnterview übermittelt als Antwort auf das geſtrige Jn
teroiew des türkiſchen Botſchafters Tittoni betont darin
daß die türkiſchen Behörden in Tripolis ſeit r zu Be
ſchwerden Anlaß gaben weil ſie die Jtaliener au Weiſe
ſchikanieren und ſie ſichtlich ſchlechter behandeln als die An
gehörigen der übrigen Nationen welche wie ſche Be
ziehungen mit Tripolis unterhalten Da die W e Re
gierung nicht imſtande ſei dieſe Schikanen zu verhindern
ſo iſt ein Konflikt unausbleiblich Die Türkei trage allein
die Verantwortung dafür

W Konſtantinopel 27 Sept Der Großweſir empfing
auf Anfrage vom ſtellvertretenden Wali in Tripolis ein
Telegramm worin berichtet wird daß in Tripolis voll
kommene Ruhe herrſche und das Verhältnis der Muſelmanen
den dortigen Jtalienern gegenüber nicht den kleinſten Anlaß
zu Beſorgnis gäbe

Odeſſa 27 Sept Das italieniſche Konſulat befiehlt den
Reſerviſten ſich zur Abreiſe vorzubereiten Sämtliche
Schiffe unter italieniſcher Flagge haben heute den Hafen
verlaſſen

Odeſſa 27 Sept Der italieniſche Konſul in Odeſſa ſoll
Befehl erhalten haben die im Schwarzen Meer zur Rück
reiſe nach Jtalien bereit liegenden Schiffe zurückzuhalten

Konſtantinopel 27 Sept Die d verbot die
Abhaltung des morgen in der SultanAchmedMoſchee ge
planten Meetings gegen Jtalien Der Polizeiminiſter berief
heute ſämtliche hieſigen Redakteure zu ſich und befahl ihnen
keine die Bevölkerung aufreizenden Artikel zu publizieren
da ſonſt gegen ſie eingeſchritten werden würde

Zur Tibertèkatakrophe
Toulon 27 Sept Ueber die Beiſetzung der Opfer

der Libertsé ſind noch keine genauen Beſtimmungen
getroffen worden jedoch dürfte dieſelbe wahrſcheinlich
ommenden Montag erfolgen

Wieder ein Unglücksfall der franzöſtſchen
Kriegsmarine

H Toulon 27 Sept Heute nacht erfolgte auf der
Höhe von Hyeres ein zwiſchen dem Torpedo
bootszerſtörer Mons Gulton und dem Unterſeeboot Tri
dent und zwar während eines Nachtmanövers Wie
verlautet ſind beide Schiffe ſtark beſchädigt worden beſon
ders das Unterſeeboot

Cuftschiffahrt

Ein Uebermeerflug
Aus Trieſt wird gemeldet Der Flieger Johann Widmar

der am Montag nachmittag um 5 Uhr in Venedig zu einem Ueber
meerflug aufgeſtiegen war landete nach zwei Stunden in Monfal
cone von wo er Dienstag nach Trieſt weiterfliegen wollte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
r r für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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T

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
Die heute vorliegenden telegraphischen Meldungen lassen

erkennen dass die Befürchtung dass es wegen der Tripolis
affäre zu einer kriegerischen Aktion zwischen Italien und der
Türkei kommen würde unbegründet sind Man verwies vielmehr
auf eine Konstantinopeler Meldung dass der Sultan gestern den
deutschen Botschafter ins Palais berufen und ihn in aller Form
um möglichst schnelle Vermittlung durch den Deutschen Kaiser
in der Tripolisfrage ersucht habe Diese Vermittlungsaktion soll
möglichst noch vor der Landung italienischer Truppen in Tripolis
erfolgen Aus diesem Grunde sowie auf wesentlich befestigte
Wiener Notierungen machte sich heute bei Beginn der Börse
ein stärkeres Deckungsbedürfnis bemerkbar und da auch ver
einzelt Meinungskäufe zur Ausführung kamen konnten speziell
die in den letzten Tagen durch die Tripolisfrage sich in Mit
leidenschaft gezogenen türkischen Werte italienische Bahnen
und die mit der Türkei in Geschäftsverbindung stehenden
Deutschen Bank und Kreditaktien eine stärkere Befestigung auf
weisen Durch diese allgemein festere Grundstimmung blieb
auch die Mitteilung dass der Koksabsatz des rheinisch west
fülischen Kohlensyndikats im September hinter der Beteiligung
zurückgeblieben ist so dass das Syndikat sich genötigt sehe den
Zechen vom l Oktober ab eine weitere Einschränkung von
5 Proz Vorzuschlagen die dann 40 Proz betragen würde mit
der Begründung der ungünstigen Absatzentwickelung und der
Konkurrenz der Outsider der Hüttenzechen zunächst eindrucks
los Erst im weiteren Verlauf trat am Montanmarkte wieder
eine Abschwächung hervor und war überhaupt die Tendenz
im Weiteren Verlaufe eher etwas schwächer da wieder
schwächere Wiener Meldungen eingetroffen waren Das Ge
schäft das anfänglich ziemlich lebhaft gewesen war war später
stiller geworden Als Abschwächung mag wohl auch der Um
stand mit beigetragen haben dass die im freien Verkehr ge
handelten Otavi um mehrere Prozent im Kurse zurückgingen
da grössere Hamburger Abgaben in diesen zur Ausführung
kamen Während am Bankenmarkte nur Deutsche Bank und
Kreditaktien einen Teil ihrer anfänglichen Befestigung hergeben
mussten waren die übrigen Banken wenig beachtet und im all
gemeinen gut behauptet Für russische Banken machte sich
sogar etwas mehr Interesse bemerkbar weil Petersburg in
diesem Papier als Käufer auftrat Von Montanwerten ist zu be
richten dass dieselben nach festerem Beginn einheitlich später
im Kurse abbröckelten Von Transportwerten waren Ameri
kaner recht fest In denselben sollen wieder umfangreiche Käufe
für Londoner Rechnung zur Ausführung gekommen sein und
konnten Kanada nach anfänglicher Besserung von 1 Proz später
noch 1 Proz im Kurse anziehen Von italienischen Bahnen waren
Meridionalbahn auf die besseren Meldungen um 14 Proz ge
bessert auch Orientbahn waren 12 Proz höher dagegen blieben
Anatolier unverändert Von österreichischen Bahnen waren Lom
barden auch fast Proz höher Die sonstigen Transportwerte
waren unverändert Am Rentenmarkt zeichneten sich Türken
lose als mehrere Mark höher aus und auch Reichsanleihe waren
etwas befestigt Ziemlich lebhaften Verkehr hatten Schiffahrts
aktien von denen Paketfahrt und Hansa im Vordergrunde
ſtanden Namentlich Hansa wurden auf weitere umfangreiche
Hamburger Käufe ansehnlich im Kurse heraufgesetzt BElek
trische Werte schlossen sich der festeren Allgemeintendenz an
ohne dass aber grössere Umsätze in diesen Papieren zur Aus
führung gekommen wären Im weiteren Verlaufe war vorüber
gehend nachdem bekannt geworden dass Gelsenkirchen ihr
Kapital um 24 Millionen erhöht eine weitere Abschwächung am
Montanmarkte hervor getreten und war auch wohl die Allgemein
tendenz durch das Anziehen des Privatdiskonts mit dbeeinflusst
Zu Beginn der dritten Stunde trat aber wieder eine fast ein
heitliche Befestigung horvor ohne dass eine Geschäftsbelebung
damit verbunden gewesen wäre nur Kanada waren lebhafter
Der Schluss war abgeschwächt auf die höheren Scheckkurse
von Paris London

Es notierten höher 4proz Reichsanleihe 0,10 Patzenhofer
Brauerei 1,75 Brauerei Pfefferberg 1 Adler Fahrrad 2,75 Borl
Terrain u Bauges 1,25 Aluminium Ind Ges 4,10 Balcke Telle
ring Co 7 R Frister 1,50 Gritzner Masch 4,50 Hallesche
Masch 1,25 Hein Lehmann Co 4,50 Hofmann Waggon
Kirchner Co 1,75 Linke Waggon 5,75 Baer Stein 1,25
Haller Metall 2 David Richter 2 Vogtländ Masch 6 Wanderer
Werke 2 Anilinfabrik 1 Griesheimer Elektron 1,50 Chemische
Werke Charlottenburg 3 Delmenhorst Linoleum 6 Deutsche
Gasglühlicht 2 Deutsche Waffenfabr 2 Gust Geyschow 1,25
Königsberger Walzmühle 2 Piano Zimmermann 2 Adler Zement
fabrik ,75 Hemmoor Zement 1,25, Lindener Weberei ,50
Kruschwitz Zucker 2,90 Rositzer Zucker 1,25 Aumetz Friede
1,70 Thale Aktien 2,75 Rhein Nassau 5 Oeking Stahlwerk 75
niedriger 32proz Konsols 0,10 3proz Konsols 0,10 Otavi
Minenanteile 1,40 Hilsebein Brauerei 1,05 Düsseldorfer Waggon
2,75 Excelsior Fahrrad 3,25 Lübecker Masch 3 Reichelt Metall
1,50 Schubert Salzer 2 Seck Mühlenbau 2,75 von Hevyden
chem Fabr 3,25 UVUion chem Fabr 3,25 Deutsche Spiegelglas
2,25 Carl Lindström 3 Triptis Porzellan 3 Frankfurter Gas 4
Telephon Berliner 4 Gladbacher Wolle 2 Ver Glanzstoff 4,25
Rositzer Braunkohlen 4,25 Königsborn 1,50

Produktenbörse

Da das Ausland der gestrigen Berliner Fläue nicht gefolgt
wvar zeigten sich beim Beginn des Marktes heute für Weizen
manche Kaufaufträge die die Preise ca 1 Mk anziehen liessen
Die Besserung hielt aber nur kurze Zeit an Gegen undisponierte
hier eingetroffene und als kontraktlich begutachtete Ware wurde
September abgegeben auch erfolgten Oktober Begleichungen
und für spätere Monate kamen Warenbesitzer mit Abgaben her
aus Das liess dann bald den grösseren Teil der Erholung
wieder schwinden Roggen nahm ähnlichen Verlauf Nach an
fängilcher Befestigung erfolgten vermehrte Oktober Begleichun
gen die schwer Aufnahme fanden so dass von September auf
Oktober Deport eintrat Dezember und Mai gingen auf gestrigen
Stand An der Küste fehlt es nicht an Exportfrage für später
aber die Ungewissheit bezüglich der Identitätsfrage und die
Teuerung der Seefrachten lässt wenig Geschäft zustande kom
men Hafer loco ruhig das Provinzangebot auf Abladung ist
schwach Die Preisforderungen bleiben hohe Lieferung matt
Gerste Mais und Mehl behauptet Rüböl schwach

Zum Knararottel Borlin 27 Sept 49 Badisohe Stnats
anleihe 08/09 unk 18 100,25b 40 Bayrisohe Staats An 100 200

Bayrisohe Staats Ameihe 08 onk 1918 101 006 40 Sohwarz
brg Böndershausen Wüurttemb Staats Ameihe 81 83

Rameruver Eisenbahn Anteile 3 Dentseh
Ostatrikanisohe Sohaldversehr gar 4 Cotibuser StadtAnleihe 1900 49 Darmstdt Stadt Anl 10d0 unk 10

Desgegauer Staät Ahdloiheo 1899 Aſ5 Daaseiäorter Stadt
Anleibe 1000 07 08 00 99,50b 40 Jonaer Stadt Anl 1900 90 000
03 Jenaer Stadt Anl 19002 49 Nordhänser Stadt Anleihe
1908 ankv 1919 99 250 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
t018 105,000 40 Thorner Stadt Anl 1000 unk 10 99,250 4pros
Hessisohe Romm Obl XII 31 Oesterroiohigoho Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 9 Dentaohe Solväy
Werks 108,000 49 Kiberteldor Farben unk o 103,600B Pelten

Guilleaumoe eyer 06 08 102,006 Vereingte Lausitaer Glas
hOtten 401,60b0

Londoner Börse vom 297 Sept Es notierten Engi Konsgols7,87 Rio Vinto 61,25 Oodulä 100 eraelae a Btwoſ oom 56 75

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Oharporg oldfieläs 25 Van Ryn 3,57 Albus Genera s 1,34 Band
Colijeries 0,56 West Rand Copsols 15/0 General Mining Fin
1,25 A Görz Co 0,94 Modderfontain 11,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 September

TRautſſ VerkRot Ferk
Adollegldok Aktien 63,00 05,00 Johannashall 5809 5750
Alexandershall 18,850 14,050 Justus Aktien 99
Beienrode 75501 7650Kaiseroda 127060 13100Bismarekshall Akt 129 131 Krägershal Aktien 128 129
Burbaech 15050 16200 Ludwigshall Aktien 73 ECarlsfund 7100 7800 Neusollstedt 3650 3700
Dentsohe Kali Akt HNeustassturt 12500 18500VFriedrichshall Akt 117 119 Nordhäuser Kali A 119 12h
Glackauf Sondersh 20700 21500 Prinz Adalbert Akt 43 45
Grossherz v Saohsen 10000 11290 Reichskrone Lossa 1900 1975
Gunthershall 5600 Richard 1200 1259Hannov Kali Aktien 88 9 Ronnenberg Aktien 117 116
Hansa Silberberg 72501 7450 Rothenberg 3850 36900
Hattort Aktien 136 00 141,00 Sachsen Weimar 7800
Heiligenroda 9250 9400 8alzdettfarth Aktien 269,90 272,00
Heldburg Aktien s83 841 Salzmünde 5350 6450
Helidrungen 1500 1850 Siegtried I 6700 6800erthgen 668501 7000 Siegmundshall Akt 179 158
Hermann II 33561 3450 Teutonia Aktien 112 114
Hohentels 814561 8600 Walbeck 6600 6800
Hohenzollern 75591 7650 Wilhelmshall 13,800 14,109
Hugo 1200 11490 Wintershal 20900 21500
Immenrode 5300

Die Continental Caoutchouc und Gutta Percha Compagnie
Hannover

schreibt uns Unter Bezugnahme auf einen Artikel der im Han
delsteil verschiedener deutscher Tageszeitungen erschienen ist
und in welchem Auszüge eines Briefes der Firma Michelin ent
halten sind teilen wir Ihnen höflichst mit dass die Preisreduk
tion die die Firma Michelin vorgenommen hat sich ungefähr
wie folgt stellt

In England und Frankreich ermässigte Michelin die flachen
Decken ca 15 Proz die Gleitschutzdecken ca 11 Proz die
schläuche ca 20 Proz In Deutschland ermässigte Michelin die
flachen Decken ca 22 Proz die Gleitschutzdecken ca 18 Proz
die Schläuche ca 30 Proz

Dass wir infolge der erheblich grösseren Preisermässigung
für Deutschland zögerten sofort zu folgen und erst einmal unsere
Kalkulationen zu Rate zogen wird man uns wohl nicht Vver
denken können Ein Blick in unsere Kalkulationen zeigte uns
dass es sich um Kampfpreise handelte

Wie ernst die Situation von der gesamten Automobilreifen
industrie betrachtet wird beweist der Vmstand dass die grösste
Pneumatikfabrik Englands Michelin und uns im Preise noch nicht
gefolgt ist und dass in Deutschland an dem Tage an welchem
die Preisermässigung Michelins bekannt wurde fast von unserer
gesamten Konkurrenz bei uns Vorstellungen erhoben wurden die
darauf hinzielten dass wir Michelin im Preise nicht folgten

Mit dem Satze Warum also den deutschen Automobilisten
die im Ausland vorgenommene Preisermässigung im eigenen
Lande vorenthalten unter dem Vorwand dass die Ermässigung
von Michelin einen Kampfpreis darstelle beabsichtigt die Firma
Michelin auf den deutschen Automobilisten scheinbar einen be
sonderen Eindruck hervorrufen zu wollen Indem sie auf den
von uns gebrauchten Ausdruck Kampfpreise nicht näher ein
geht will sie die Schuld für die Folgen dieser Preisermässigung
unter der die wirtschattlich Schwächeren sehr bald und intensiv
zu leiden haben werden von sich abwälzen

Der Roheilsenverband in Essen
ist damit beschäftigt die Verkaufsorganisationen auszubauen
Der Verband hofft den Verkauf gegen Mitte Oktober allgemein
aufnehmen zu können und die Kundschaft rechnet mit einer Er

m der FHäàmatit und Stahleisenpreise um 5 Mk pro
onne

Eine Bittschrift an den Kalser Zum Konkurs der Frank
furter Vereinsbank Frankfurt a d Oder ist eine mit mehreren
hundert Unterschriften geschädigter Gläubiger versehene Bitt
schrift an den Kaisor abgegangen Darin wird die Bitte aus
geprochen die Vorgänge im Konkurs der Frankfurter Vereins
bank prüfen zu lassen Ebenso sind Vorstellungen beim Justiz
minister erhoben worden Der Gläubigerschutzverband hat be
antragt die sehr solventen Liquidatoren und die Aufsichtsrats
mitglieder die nach S 241 des Handelsgesetzbuches regress
pflichtig sind zu verklagen ein Antrag dem sich auch der Kon
kursverwalter angeschlossen hat

Jute Ernte Aus Kalkutta wird gemeldet dass die letzte als
endgültig zu betrachtende Schätzung die unter Kultur befind
liche Fläche auf 3 106 400 Acres und das Voraussichtliche Er
gebnis auf 8 234 700 Ballen ansetsgt

Schlossbrauerei Schöneberg Wie die Direktion auf Anfrage
mitteilt beträgt der diesjährige Mehrabsatz ca 20 000 hl Die
Verwaltung hofft eine um 2 Proz erhöhte Dividende also
11 Proz voraussichtlich verteilen zu können

Waggon und Maschinentabrik Akt Ges vorm Busch in
Bautzen und Hamburg In der in Hamburg abgehaltenen ausser
ordentlichen Generalversammlung wurde die Erhöhung des
Grundkapitals um 907 000 M aut 3 250 000 Mk durch Ausgabe

von 907 weiteren Vorzugsaktien einstimmig beschlossen die
vom 1 Oktober d J voll dividendenberechtigt und den alten
Vorzugsaktien gleichgestellt sein sollen Der Mindestausgabe
kurs wurde auf 170 Proz festgesetzt und das gesetzliche Be
zugsrecht der alten Aktionäre aus geschlossen Bei der Begebung
sol jedoch den Aktionären auf je 3 alte eine neue Aktie zu 175
Prozent angeboten werden Als Gründe für die Erhöhung wur
den der Voss Ztg zufolge von der Verwaltung angegeben
Man habe gehofft die notwendigen Neubauten aus den Betriebs
mitteln decken zu köanen Bei dem grossen Auftragsbestand
seien aber die notwendigen Erweiterungen des Betriebes über
den ursprünglichen Rahmen des Projektes hinausgegangen Der
Betrieb habe sich fast verdoppelt und die Mittel seien stark
m Anspruch genommen worden Auch wolle man für die Zu
kunft gesichert sein Die Ablieferung sei im Vorigen Jahre
wesentlich höher gewesen als im Vorjahre Das Dividende
Ergebnis für das am 30 September ablaufende Geschäftsjahr
werde um einige Prozente höher sein als im Vorjahre Die Aus
sichten seien infolge zu erwartender grösserer Aufträge günstig
Die Verwaltung hoffe auch auf das erhöhte Aktienkapital eine
entsprechende Verzinsung erzielen zu können

Die Kulmbacher Rizzibräu G Verteilt aus 354 154 i V
230 447 Mk Reingewinn 4 1I V 23 Proz Dividende auf die
Aktien Lit B und wieder 5 Proz auf die Aktien Lit A sowie
70 Mk auf die Genussscheine

Waren ung Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 27 Sept Am Frühmarkt
sortierden Weiss en inländ 198,00 201,00 ab Bahn und frei Mähblo
Roggen wlünd 178,00 181,09 ab Bahn und frei Mühle Hafer
mürkisoher meokleoburgtsoher pomm prenssisoh posongoher und
sohlesſsoher foin 195 203 mittel 100 104 gering 185 169 rossſsoh
and Donau mittel 194 160 gering 179 193 ab Bahn nud tret Wagen
Mais arm mixed alter und neuer 176 180 abtall 163 168 runder
175 00 180,00 trei m Gerste inländisohbe Puttergerste mittel
and gering 173,00 185,00 gute 180 196 russisohe und Donan lelohteRoel rot 110,0 Rand Mines 7,11 Annoonde 30 Vastrand 9,73 169,00 465,00 sohwere 1660 176 ab Bahn und trei Wegen EDrbeeobo

53 Aurora West 0,46 Oinderella Cons 1,25 Johannes

Okt 6,47

32 Millionen Mark

inländlsohe und ausländisehe Futterware mittel 175 180 Tauben
erdsen 188 198 ad Bahn und frei Wagen Weizenmehi 00 35,75

bis 29,00 S Weizenkleie13 25 13 75 Roggen kleie 50t Sept Getreidemarkt Welzen rauhig Ostholst
Meckibg 199 201 Roggen raubig Meoklburg and Pomm
Gerste stetig edärus 151 153 Hafer fester HolsteinerMeoklendurger neuer Holsteiner und Meeklenburger 188
bis 104 Mais stetig La Plata mixed 130 131Antwerpen 27 Sept Dentsoher La Plataaug Kontrakt B per

Dez 5,40 Febr 6,97 April 6,35 Juni 65,390 Fr
Umsatsa 90,000 kg Still

Tiverpool 27 Sept Roter Winterwerzen per Okt 7,13, per
Dez 7,14 Still Mais Okt 5 109, La Plats Jan T Saull

Pést 27 Sept Weizen per Okt 11,73 11,74 April 12,038
12,04 B Roggen per Okt 10,08 10,00 B Hafer per Okt 85

36 B Mais per Jali G per Aug perMai 8,33 8,84 B Raps Aug B 4 4 4
Zucker

Hamburg 27 Sept Räbenrohzueker 1 Prodakt Basts 85
Kendement neue Ueanee frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Sept 17,65 17,90 17 esOktober 1115 17,00 17,17Dezbr I d 16,671 r 16,60 16,65

Arz I10 e 16,60 o /65v Aai 16,771 16,665 16,75Angas 1652 16 72 16821 5a
L behauptet stetig
Kaffee

Hamburg 27 Sept Good average Santos
vorm vpachm abends

per September 8U G Gv Dezember 63 G 64 G 64 GMr 621 G 63 i G 631 G5 Mai 7 e s 63 G 62 G 62 Gstill behauptet behauptet
Rio de Janei ro 27 Sept Kaftee Zufuhbren 14,000 Back in Rio

78,000 Saok in Santos
Havre 27 Sept Kadee good average Santos per Sept 78

per Does 78i, per Märs 762, per Mai 761, Stil
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 27 Sept Prime Kartoftelstärke und Mebl für
100 kg 28,75 29,25 PFoest

Beriin 27 Sept Kartoftehmehbl a Stärke 28,00 28 50 Feuohtes
Kartoffelmehl

Solrltus
Nordhausen 27 Sept Brapnntwein 40 Pol Pros für 100 kg

105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1011 ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 27 Sept Stadtsohmals 55,50 omerik Steam 46,75

Chamberlain 48 560
Koln 27 Sept Rüböl Ioko 76,00 per Okt Tä,50

Berliner Viehmarkt
Berlin 27 Sept Stadt Schlaohtviehrogarkt Amtlich Bericht

Es standen zum Verkauf 498 Rinder 1688 Bullen 86 Oebsen
154 Küuhe und Pürsen 2052 Kalber 2087 Schafe 17592 Sohweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewichd 75 95 Sohblaoht
gewioht 107 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kalber Lebendgewioht 58 62 Seohblachtgewieht 97 108 o mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewioht 52 57 Sohlaohbtgewiohbt
87 d geringe Saugkälber Leodendgewiaht 27 37 Sohlaoht
ewiechd 49 67 Sohafe Mastlämmer und jOngere Masthammel
ebdendgewioht 33 88 Soblaohtgewroht 66 76 ältere Masthamm el

Lebendgewioht 25 32 Sohlagchtgewrioht 50 64 mässig genkhrteHemmel und Seohafe Merzsobafe Lebendgewiobdt dis 26 Sohlaoht
gewlebt dis 53 Scohweine a Vettsohweine über 3 Zir Ledend
gewioht 60 Schlachtgewieht 63 d rollfletsohige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über Zir Bebendgewiohs 49 50 Sodlaoht

owioht 61 62 o vollfleisohige der feineren Rassen und deren
reuenungen dis 21 Ztr Leobendgewioht 47 60 Sohlachtgewiehs 56bis 62 d eisohige Sohweine TLebenägewioht 44 48 Sobdiaoht

gewioht 55 60 e gering entwickelte Sohweine Tebenägewioht 42
bis 43 Sohlachtgewicht 52 52 t Sauen Lebendgewioht 42 44
Schlachtgewiohst 53 655

Tendenz Vom Rlinderauftried blieben ungeführ Stück
an verkauft Der Kälberhandel gestaltete sioh ruhig Bei den
Schatten fand der Auftrieb nicht ganz Absatz Der Sohweinemarki
verliet rahig und wurde nicht geräumt

Chemlsche Produkte
Hamburg 27 Sept Ohilisalpeter per loko 9,46 Febr Märsa

9,921 rei Fahre ug Hamburg Fest
Wolle

Bremen 27 Sept Baumwolle stetig Upl loko miöddl 59,75 Pfg
Liverpool 27 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,51
Liverpool 27 Sept Batumyvrolle Umsats 7 000 Ballen Import

11,000 Ballen davon Amerikaner 10,000 Ballen
Alexandria 27 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,0

Jan 16,01 März 169,03

Metalle
London 27 Sept Ohili Kupfer fest 54 3 Mon 5H5

Zinn Straits stetig 1771 3 Mon 175 Blei epan sohwach 15engi 15, Zink gewöhnitohe Marke ruhig 279, spes Marke 28

Amerikanische Warenmüärikto
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New VorkK 27 9 26 9 Ohioago 27 9 268 9
Weieen p Soept 100 101 Welsgen p Sept sDex 108 104 Dez 87 98Mais p Fopt 74 75 Mals p Sept ss i

v Dez n Per 63 64Mehi Sreg olears 4,80 4,80 Hafer p Sept
Kaffee Pair Rio Nr 7 14 i m Perz 47 h 478v p Sept 12,85 12,90 Roggen prompt 94 94

P OKt 12,61 12,8 1 Sohraalz p Sept o07 9,27
Petroleum in Cases 88 8,85 Dez S 99
do in New Vork 7,85 7,85
do in Philadelphia 7,35 7,85

Tendena Weizen fallend Mais willig
Wasserstüämncke

4 bedeutet äber unter Null

Saule und Vnstrut Fall W uoersArtern Brückenpegel 26 Sept d 27 Sept S 1
Nebra Oberpegel e 1,80 w ao 10a Unterpegel 30 7 T 26 4Weissentfels Oberpegoel 72,24 32,20 4 eUnterpegel 0,62 0,70 18Srotha r 1,14 27 1,18 4Alsloben Oberpegel 26 2,18 27 10 8 SUnterpègel 0,46 sBRervbor 2 222 0,01 07 6Kalbe Oberpegeol 26 1,24 2UVUVnhoerpegel 44 0550 6 Sh

Isor, ERgoer Ribe Moldan
Sept Veall Wasehs ept EuereJangbunel 0 Vionberg ſer o 8

aun e 0,52 9 Rosslaun 0,02 u dBudweis 0,20 2 Barby 0,04 3Prog 721 Sohne 24 1Pardubita 0,78 2 Magdeburg 0 3Brandels 20,89 10 do 29 2Meinik 4027 5 Wiſctenbrge 1Leitmerita 27 058 19 Domita 26 062 4A 7 046 11 Boizendurg e 0,73 1 Sen i 98 Hohnetort 0 49 4Torgau 0,22 Tauenbarg af 0,50 3F7

Ausslg N Septbr Pogeoledand mine em Tom Oderlout
werden 57 om Wuobs gemeldet
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